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Museum Am Zwölferhorn
oberhalb des Wolfgangsees wurde
ein neues Trapp-Family-Museum
eröffnet. Seite 3 / Foto: Tom Leitner

Rettung umrundete
Erde fast zehnmal Seite 7

<Bienenschutz
Belegstelle bekommt internatio-
nale Aufmerksamkeit >> Seite 9

<Zugfahren
Privatbahn bringtWien näher ans
Salzkammergut >> Seite 16

<Spatenstich
Bau des neuen Gmundner Kin-
dergartens startet bald >> Seite 20

Naturschauspiel Ab September soll das geplante Open Science Center der Konrad-Lorenz-Forschungsstelle
im Almtal Forschung, Bildung und Naturvermittlung für Jung und Alt in den Mittelpunkt rücken. Seite 2 / Foto: Helena Wimmer
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KREUZFAHRT
WESTL. MITTELMEER
25.11.-05.12. 2026

Foto: Costa

Mitsteigern
bis 3. Juni auf
auktion.tips.at
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   Ferienzeit
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Beachten Sie 

das Sonder- 
thema 

im Innenteil!
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NATURSCHAUSPIEL 2026

Neues Open Science Center verbindet
Natur undWissenschaft im Almtal
ALMTAL.Mit einem großen Fa-
milienfest im Cumberland
Wildpark in Grünau ist die
bundesweite Aktion „Natur-
schauspiel“ in die Saison 2026
gestartet. ImMittelpunkt stand
dabei nicht nur das Natur-
erlebnis, sondern auch ein Pro-
jekt, das künftig eine noch grö-
ßere Rolle im Almtal spielen
soll: das neue Open Science
Center der Konrad-Lorenz-
Forschungsstelle. Damit ent-
wickelt sich die Region zuneh-
mend zu einem Ort, an dem
Naturerlebnis, Forschung und
Bildung zusammenfinden.

vonMAYAMATSCHEK

Seit 2010 organisiert Naturschau-
spiel in Oberösterreich geführte
Touren und Naturvermittlungspro-
gramme – von Moorwanderungen
bis zu Kräuterkunde im Naturpark
Attersee-Traunsee. Für die Saison
2026 stehen landesweit 200 An-
gebote am Programm. Trotz eines
verregneten Sommers nahmen
2025 laut Land Oberösterreich
mehr als 39.000 Menschen an über
2.400 Veranstaltungen teil. Beson-
ders stark entwickelt sich weiter-
hin das Salzkammergut: Allein im
Almtal wurden zuletzt mehr als
5.300 Teilnehmer gezählt.

Unter dem heurigen Schwerpunkt
„Raus – mit Haltung“ möchte Na-
turschauspiel verstärkt Fragen rund
um Naturschutz, Umweltbewusst-

sein und das Verhältnis zwischen
Mensch und Natur in den Mittel-
punkt rücken. „UnsereNatur ist der
schönste Erlebnisraum, den wir ha-
ben und zugleich ein wertvolles Er-
be, das wir gemeinsam bewahren
müssen“, betont LH-Stellvertreter
und Naturschutzreferent Manfred
Haimbuchner (FPÖ). Auch Tou-
rismus-Landesrat Markus Achleit-
ner (ÖVP) verweist auf die Be-
deutung der Natur als Erholungs-
raum: „Die Natur ist der erholsame
Gegenpol zu einer Welt, in der wir
ständig online und erreichbar sind.“

Neu: Online-Buchungssystem
und Zuschuss für Schulklassen
Die Zahl an Schulprogrammen
wächst kontinuierlich. Seit dem
vergangenen Schuljahr unterstützt
deshalb das Land OÖ Schulen zu-
sätzlich mit Fahrtkostenzuschüs-
sen für Naturschauspiel-Exkursio-
nen. Neu ist seit diesem Jahr auch
ein modernes Online-Buchungs-
system, das seit Jahresbeginn im
Vollbetrieb läuft.

Programm im Bezirk Gmunden
Ein Großteil der Angebote im Be-
zirk Gmunden spielt sich im Na-
turpark Attersee-Traunsee sowie in

Moor- und Naturlandschaften ab.
So führt etwa in Gosau der Bum-
melzug zu einer Wanderung durch
das Deckenhochmoor Löcker-
moos. Im Mittelpunkt der Führung
stehen der Moorsee, seltene Pflan-
zen und historische Schleifstein-
brüche. Der nächste Termin findet
am Donnerstag, 4. Juni, statt. Auch
im Gmöser Moor – einem der we-
nigen Niedermoore im oberöster-
reichischen Alpenvorland – dreht
sich bei einer Führung alles um ty-
pische Moorpflanzen. Die nächste
Möglichkeit dazu gibt es am Sams-
tag, 6. Juni. Teilnehmer der Kräu-
terwanderung im Naturpark sam-
meln saisonaleWildkräuter und er-
halten von der Kräuterfrau vom
Gmundnerberg wertvolle Informa-
tionen zu deren Verwendung. Die
nächste Führung findet am Freitag,
5. Juni, statt.

Science Center soll Ende
September eröffnen
Eine größere Rolle in Sachen Wis-
senschaft in Verbindung mit Na-
turerlebnissen soll in Zukunft das
Open Science Center in Grünau im
Almtal spielen. Direkt im Cumber-
land Wildpark Grünau laufen der-
zeitdie letztenArbeitenfürdasneue

Open Science Center. Die offiziel-
le Eröffnung ist für September ge-
plant. Betrieben wird das Zentrum
von der Konrad-Lorenz-For-
schungsstelle, einer Außenstelle
der Universität Wien, die seit Jahr-
zehnten im Almtal tätig ist. Künf-
tig sollen dort Workshops, Vorträ-
ge, Schulprogramme und soge-
nannte Citizen-Science-Projekte
stattfinden. Zielgruppen seien Kin-
der und Jugendliche ebensowie Er-
wachsene oder Senioren, erklärt die
Biologin Didone Frigerio, die das
Zentrum künftig leiten wird. Be-
reits vor der offiziellen Eröffnung
sollen erste Veranstaltungen in den
neuen Räumen stattfinden – dar-
unter die Kinderuni Almtal (Diens-
tag, 14. bisDonnerstag, 16. Juli) so-
wie weitere Wissenschaftsformate
im Sommer. „Naturschauspiel ist
für uns eine wertvolle Möglich-
keit, Wissenschaftskommunika-
tion zu betreiben“, sagt Frigerio im
Interviewmit Tips.

Finanzierung
Finanziert wird das Projekt unter
anderem vom Land Oberöster-
reich mit 1,2 Millionen Euro För-
dermitteln aus dem Wissen-
schaftsressort, der Universität
Wien sowie dem Cumberland
Wildpark. „Der Spatenstich er-
folgte 2024. Mit Ende Juni 2026
sollen die Innenräume weitge-
hend fertig eingerichtet sein; ge-
plante Eröffnung ist der 1. Sep-
tember 2026“, berichtet Frigerio.
Mit dem Open Science Center be-
kommt das Almtal nun zusätzlich
zu Naturpark, Wildpark und For-
schungsstelle einen weiteren Bau-
stein für die Verbindung von Na-
tur, Bildung undWissenschaft.<

Beim Naturschauspiel geht es ums Entdecken, Erproben und Erforschen von al-
lem, was einem in der Wildnis unterkommt. Foto: Daniela Stockinger

Das Almtal ist eine Vorzeige-
Region: Seit dem Start von Natur-
schauspiel 2010 sind Angebote

und Teilnehmerzahlen
kontinuierlich gestiegen.

ANDREAS KUPFER, GESAMTKOORDINA-
TOR NATURSCHAUSPIEL (INSTITUT FÜR

ANGEWANDTE UMWELTBILDUNG)
Alle Termine, Infos und An-
gebote zum Naturschauspiel unter
www.naturschauspiel.at – auch
individuelle Termine für eigene
Gruppen können gebucht werden.
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ERÖFFNUNG

Das Trapp-Museum am Zwölferhorn
SALZKAMMERGUT. Hoch über
dem Wolfgangsee wurde am
Zwölferhorn ein Trapp-Fami-
ly-Museum eröffnet. Mit da-
bei: Mitglieder der berühmten
Familie Trapp, volkstümliche
Musik und viele Ehrengäste.

Der Blick über den Wolfgangsee,
traditionelle Musik und eine
weltbekannte Familiengeschich-
te: Am Zwölferhorn in St. Gilgen
ist das neue Trapp-Family-Mini-
Museum feierlich eröffnet wor-
den. Zahlreiche Gäste waren zur
Bergstation der Zwölferhorn-
Seilbahn gekommen, um bei der
offiziellen Eröffnung dabei zu
sein. Besonderer Höhepunkt der
Veranstaltung war die Anwesen-
heit von Kristina von Trapp, En-
kelin von Maria und Georg von
Trapp, sowie ihrer Tochter — die
ausgerechnet am Tag der Mu-

seumseröffnung ihren Geburtstag
feierte. Gemeinsam mit Mario
Stedile-Foradori, Geschäftsfüh-
rer der Zwölferhorn Seilbahn,
sprach sie über die Entstehung des
Museums und die enge Zusam-
menarbeit. Wie die beiden erzähl-
ten, entstand die Idee für das Mi-
ni-Museum bei der Ski-WM2025
in Saalbach-Hinterglemm. Dort
lernten sich Mario Stedile-Fora-
dori und Kristina von Trapp ken-
nen. Bei einem persönlichen Ge-
spräch entwickelte sich schließ-
lich die Idee, die Geschichte der
FamilieTrappauchhochüberdem
Wolfgangsee sichtbar zu ma-
chen.
Aus dieser Begegnung entstand
schließlich das neue Museum am
Zwölferhorn — klein in seiner
Größe, aber mit international be-
kannter Geschichte. Die Familie
Trappwurde durch „The Sound of

Music“ weltberühmt. Genau die-
se Geschichte soll nun auch am
Zwölferhorn für Besucher aus al-
ler Welt erlebbar werden.
Das neue Mini-Museum befindet
sich nur wenige Schritte von der
Bergstation entfernt, ist täglich
entsprechend der Öffnungszeiten
der Zwölferhorn Seilbahn geöff-
net und kann kostenlos besucht
werden.<

Mario Stedile-Foradori, Kristina von Trapp und Tochter Annie, Simona Moser (v. li.)

Das Trapp-Museum Fotos: Tom Leitner (2)
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AMS Job Days
OÖ. Direkte Gespräche statt an-
onymer Bewerbungen: Bei den
AMS Job Days treffen Arbeitsu-
chende auf Unternehmen und öf-
fentliche Einrichtungen. Sieben
Termine in den Bezirken bis An-
fang Juni werden angeboten. Mit
dabei sind Betriebe aus Industrie,
Handel und Logistik ebenso wie
Polizei, Bundesheer, ÖBB oder Si-
cherheitsunternehmen. Besucher
können sich persönlich informie-
ren, Fragen stellen und direkt mit
potenziellen Arbeitgebern ins Ge-
spräch kommen.

Jeder dritte Neuwagen in
OÖ fährt elektrisch
OÖ. In Oberösterreich waren im
April 35 Prozent der neu zugelas-
senen Pkw rein elektrische Pkw.
Auch gleich acht der zehn stärks-
ten Bezirke Österreichs liegen in
Oberösterreich. Im Bundesländer-
vergleich liegt OÖ damit an der
Spitze. Wirtschafts- und Energie-
Landesrat Markus Achleitner
(ÖVP) sieht großes Potenzial im
bidirektionalen Laden. Dabei neh-
men E-Autos nicht nur Strom auf,
ihre Akkus können auch als Spei-
cher für Haushalte oder das
Stromnetz genutzt werden.

„Sommerfrische“ inWien
OÖ/WIEN. Der Wiener Helden-
platz verwandelt sich am 29. und
30. Mai wieder in ein Pflaster für
Genussfans: Oberösterreich lädt
zur „Sommerfrische“. Zwei Tage
lang werden der Charme, die Kul-
tur sowie Urlaubs- und Genuss-
momente aus allen Teilen Oberös-
terreichs präsentiert.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Generationenwechsel Nach 18 Jahren an der Spitze des Bauernbundes
Kirchham übergab das ehemalige Leiterteam an den neuen Bauernbundob-
mann Robert Spitzbart (2. von links) und die neue Ortsbäuerin Elisabeth Hilt-
ner. Bürgermeister Ingo Dörflinger (ÖVP) (links) und Vizebürgermeister Chris-
tian Brunner (ÖVP) (rechts) wünschen ihnen alles Gute. Foto: Bauernbund Kirchham

In Kooperation mit:

Eva Maria aus Gmunden
Foto: Eva Maria Niederländer

Kristina aus Linz 
Foto: Kristina

Anton aus Steyr
Foto: Anna Tresch

Martina aus Linz-Land 
Foto: Martina Giorietto

Veronika aus Kirchdorf
Foto: David Eitelsebner

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/garten

Mario aus Kirchdorf 
Foto: Mario Steinkogler

OÖ SEILBAHNHOLDING

Fortschritt laut
Rechnungshof
OÖ/ALMTAL. Der Oberösterrei-
chische Landesrechnungshof
(LRH) zieht nach einer Folgeprü-
fung der OÖ Seilbahnholding-
Gruppe eine positive Bilanz. Laut
LRHwurden die ausgesprochenen
Empfehlungen von den geprüften
Stellen aufgegriffen und großteils
bereits umgesetzt. Im Bereich des
Beteiligungscontrollings wurden
laut LRH umfassende Neuerun-
gen eingeleitet. Auch für die Zu-
kunft des Kasberg-Skigebiets ist
dieser Folgebericht interessant:
Derzeit wird geprüft, ob der Kas-
berg künftig Teil der OÖSeilbahn-
holding werden könnte.<

Positive Bilanz Foto: VOLKER WEIHBOLD

LAND OÖ

1,1 Millionen
für Kasberg
ALMTAL. Das Land Oberöster-
reich stellt bis zu 1,1 Millionen
Euro für dringend notwendige
Sofortmaßnahmen bereit. Mit
den Mitteln sollen Vorausset-
zungen für einen möglichen
Winterbetrieb 2026/27 geschaf-
fen werden, darunter Personal-
bezahlung oder Revisionsarbei-
ten. Der entsprechende Be-
schluss soll in der kommenden
Sitzung der Oö. Landesregie-
rung gefasst werden. Ob die OÖ
Seilbahnholding den Kasberg
nun endgültig übernimmt, sei je-
doch noch nicht klar.<

Skigebiet Kasberg Foto: Spitzi-Foto/adobe.stock
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TRADITIONSHOTEL

Neuer Chef im Rössl
ST. WOLFGANG. Im Weissen
Rössl übernimmt Matthias En-
gel die operative Führung von
Gudrun Peter.

Das legendäre Romantik Hotel
ImWeissen Rössl amWolfgang-
see stellt sich neu auf: Matthias
Engel übernimmt ab sofort die
Geschäftsführung. Rösslwirtin
Gudrun Peter zieht sich nach
mehralszwei Jahrzehntenausder
operativen Leitung zurück und
wechselt in den Beirat. Der Be-
trieb bleibt weiterhin vollständig
im Besitz der Familie Peter.
Gudrun Peter erfüllt sich damit
einen persönlichenWunsch nach
beruflicher Weiterentwicklung
und will ihre Erfahrung künftig
auf strategischer Ebene einbrin-
gen. Ihr NachfolgerMatthias En-
gel bringt rund 30 Jahre Erfah-
rung in der gehobenen europäi-
schen Hotellerie und Gastrono-

mie mit. Gemeinsammit dem bis
zu 130 Personen starken Team
soll das Traditionshaus weiter-
entwickelt werden.
Geplant sind ein digitaler Re-
launch sowie neue Impulse in
Vermarktung und Positionie-
rung. Bewahrt bleiben sollen die
besondere Lage direkt am Wolf-
gangsee, der berühmte schwim-
mende Pool, österreichische
Gastlichkeit und das 3-Hauben-
lokal „Poll’s Kaiserterrasse“.<

Matthias Engel Foto: Weisses Rössl

schnell - modern - günstig

modular
abrissfrei
fliesenfrei

+43 660 85 85 382
www.bognerbad.at
office@bognerbad.at

Fugenloses Bad

Badausstattung

Fliesenbeschichtung

Wanne raus-Dusche rein

Wannenbeschichtung

Barrierefreies Bad

Rutschhemmung

Wannentür Nachrüstung Wannenreparatur

Badservice

Punktgenaue Lösungen sparen Geld und Zeit

Bäder günstig sanieren

laakirchen
diamantene hochzeit: 
leopoldine und adolf kreuzeder, 
am 28. Mai; 

diamantene hochzeit: 
agnes und herbert Georg 
märzendorfer, am 31. Mai; 

todesfall: 
senahid kazic (67);

Geburt: marie, 
Eltern: Andrea und Patrick Kothbauer;

Geburt: Philipp, 
Eltern: Lisa & Patrick Grögler; Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis 
sek-gmunden@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

BAUTRÄGER
Wohnbau 
Hausruckviertel
Straße d. 21. April Nr. 3
4800 Attnang-Puchheim
Tel. 07674/62578-10

WohnbaugrundstückeWohnbaugrundstückeWohnbaugrundstücke
Wir suchen immer wieder Grundstücke in 
ganz OÖ – in guten Lagen, wo eine Bebauung 
mit mehrgeschossigen Wohnhäusern möglich 
ist.
Sollten Sie ein derartiges Grundstück besitzen 
und veräußern wollen, wenden Sie sich bitte 
direkt an uns.

WOHNEN IN  

VÖCKLAMARKT 
 Lehrstraße 9 d

23 Mietwohnungen 
Nutzflächen incl. Loggien 
zwischen rd. 97 m2, 80 m2 und 60 m2 

Die monatliche Miete betragt nach den derzeitigen  
Berechnungen ca. €11,70/m2 und Monat incl. TG. 

Kellerräume, Lift, Loggia, Stellplätze, Tiefgarage 
Finanzierunsbeitrag € 5.000,- bis € 7.000,- 
Bezugsfertig voraussichtlich Ende 2026 / Anfang 2027 
HWB 38, fGEE 0,70
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Das neue Gerät kommt allen eh-
renamtlichen Mitarbeitern zugute
und unterstützt die tägliche Arbeit
sowie dieOrganisation innerhalb der
Ortsstelle. Das Team des Roten
Kreuzes Vorchdorf bedankte sich
herzlich für die Spende.

Computer-Spende Das Rote Kreuz Vorchdorf erhielt von der Firma Fix Fax
einen Computer für die Ortsstelle. Das neue Gerät unterstützt die tägliche Arbeit
sowie die Organisation innerhalb der Ortsstelle und steht allen ehrenamtlichen
Mitarbeitern zur Verfügung. Das Rote Kreuz Vorchdorf bedankt sich herzlich bei
der Firma Fix Fax. Foto: Rotes Kreuz Vorchdorf

ZIVILSCHUTZ

Klasse aus Grünau
gewinnt Safety Tour
VORCHDORF/GRÜNAU.Bei der
Zivilschutz-Kindersicher-
heitsolympiade „Safety Tour“
in Vorchdorf stellten 16 Volks-
schulklassen aus dem Bezirk
ihr Sicherheitswissen unter Be-
weis. Den Sieg holte die dritte
Klasse der Volksschule Grü-
nau im Almtal.

Die Kinder der dritten und vierten
Klassen lernen bei der „Safety
Tour“ auf spielerischeWeise, Ge-
fahren zu vermeiden und in Not-
fällen richtig zu handeln. Die Kin-
der müssen Sicherheitsfragen be-
antworten, einen Scooter-Par-
cours absolvieren und sich mit
Gefahrensymbolen auseinander-
setzen. Beim Bezirksbewerb in
Vorchdorf setzte sich die 3. Klas-
se der Volksschule Grünau durch

unddarfamMittwoch,3.Juni,zum
Landesfinale nach Traun fahren.
Platz zweigingandie3.Klasseder
Volksschule Pamet, Rang drei an
die 4b-Klasse aus Pamet. Beglei-
tet wurde die Veranstaltung von
Einsatzorganisationen wie Feuer-
wehr, Polizei und Rotem Kreuz,
die ihre Fahrzeuge undGeräte prä-
sentierten und Einblicke in ihren
Arbeitsalltag gaben.<

Die dritte Klasse aus Grünau im Almtal
ist Bezirkssieger. Foto: Zivilschutzverband OÖ

20
26

07. - 09. AUGUST
TA I S K I R C H E N  I M  I N N K R E I S

3 TAGE  •  5 BÜHNEN  •  CAMPING

HAUPTBÜHNE

ELECTRONIC BÜHNEN

KULTUR BÜHNEN

CHAPO102 · MIGHTY OAKS

A.M.C · AURA VORTEX

MAX RATZENBÖCK
ROLAND CRISTAL
LIVE KARAOKE MIT LIMUKA
PIECES OF PAI · POETRY SLAM · WORKSHOPS
VORTRÄGE · KINDERPROGRAMM

GROUNDBASS · CHARLIE TEE
DOMINIK EULBERG · BEA · DUBTENDO ALLSTARS
KRISTIAN DAVIDEK · SAHRA BASS · MELBO & FALKE · DEFEX · DBBD
TWO DOTS · ANNA ULLRICH · EPHY PINKMAN · SIRE JONAH · ALEXIS HERA
JOLANI JHONES · DJ SUSI · DJ STOPFMASCHINE · RUTILIST · MIZE · SEIMEN · JOHN TPS · WINTERWALD
SKYFADE b2b FRANK LEMON · REPLIC · CHURCHER b2b JALEN MESS · DUOSPHERE · SUBBEE · SNOWTEK
GOBAYASHI · PSYCHEDELIC RAVIOLI · ANZN · LOTTA FLOWER · SAMSATION · JULIETTA · SCHMID & HAMMER
CHRONICALL · MAXIMILIAN MEINDL · NEVERSAFE · JOEPETO · SCORPIA · LEVORA · RIC.STA · FYR b2b SYLK
ARI RELOADED · CALIMERO · DJ CONTEST GEWINNERIN · ZATI · VICEY · TALA BERG · SOLAR TRIBE
DISCO ÄNSCHI − ABBA Special · ENJA · GÜNTER BUNT · DJ LAESSIG · MC NOVY · WIZART VISUALS

KREIML & SAMURAI · SALÒ · ENDE
LAURENZ NIKOLAUS · JUGO ÜRDENS · WALLNERS
ANNA BUCHEGGER · CORDOBA78 · KÄSSY · SPIRAL DRIVE
FILLY · BIKINI BEACH · HANNAH WICKLUND · LOW LIFE RICH KIDS
TRIBE TIME · GOT’YA · WHAM BAM BODYSLAM · LUSTERBODEN · GLUT · ROUND CORNER

VENJENT · ANDA MORTS(LIVE 
BAND SET)

WWW.FREETREEOPENAIR.AT

ANXHELA · THANDER · SKIYE · JAN OBERLAENDER

FT. PHANTOM

TICKETS!
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MEHR ALS 386.000 KILOMETER

Fast zehn Erdumrundungen im
Rettungsdienst des Roten Kreuzes
GMUNDEN. Bei der Ortsstel-
lenversammlung des Roten
KreuzesGmundenwurde nicht
nur Bilanz über das Jahr 2025
mit nahezu zehn Erdumrun-
dungen im Rettungsdienst ge-
zogen, sondern auch der Orts-
stellenausschuss neu gewählt.
Ortsstellenleiter Thomas Berg-
thaler wurde gemeinsam mit
seinem Team für eine dritte
Funktionsperiode bestätigt.

Im Beisein von OÖ-Rotkreuz-
Präsident Gottfried Hirz präsen-
tierte Ortsstellenleiter Thomas
Bergthaler Zahlen aus dem ver-
gangenen Jahr: Insgesamt rück-
ten die Einsatzkräfte 16.645 Mal
aus und legten dabei im Ret-
tungsdienst mehr als 386.000 Ki-

lometer zurück – gemeinsam mit
weiteren Fahrten in den anderen
Bereichen entspricht das nahezu
zehn Erdumrundungen.
Durchschnittlich war das Rote
Kreuz Gmunden 45 Mal täglich
im Einsatz. Besonders hervorho-

ben die Verantwortlichen die
LeistungenderMitarbeiter.Mehr
als 28.500 ehrenamtliche Stun-
den wurden 2025 geleistet, dazu
kamen 27.274 Stunden der
hauptberuflichen Mitarbeiter so-
wie 26.316 Stunden von Zivil-

dienern. Der Großteil der betreu-
ten Patientenwar älter als 60 Jah-
re, fast die Hälfte sogar über 80
Jahre alt.
Darüber hinaus engagieren sich
die Mitarbeiter des Roten Kreu-
zes Gmunden in zahlreichen
weiteren Bereichen – vom Ju-
gendrotkreuz über Besuchs-
dienst und Rufhilfe bis hin zur
Kleiderausgabe, die von hunder-
ten Menschen genutzt wird.
Bei einer Fotopräsentation er-
hielten die anwesenden Ehren-
gäste, darunter Nationalrätin
Elisabeth Feichtinger (SPÖ) und
Bürgermeister Stefan Krapf
(ÖVP), zudem Einblicke in den
abwechslungsreichen Alltag der
Mitarbeiter bei Ambulanzdiens-
ten und Veranstaltungen.<

Der neu gewählte Ausschuss mit allen Ehrengästen Foto: Rotes Kreuz Gmunden

Feel Good
Energie für alle.
Nachhaltiger Strom zu unseren günstigsten Tarifen.
Alle Infos auf energieag.at

Entgeltliche Einschaltung der Energie AG Oberösterreich Vertrieb GmbH
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Wir besuchen Persönlichkeiten, die alte Berufe lebendig halten: von Österreichs
einzigem Steinschleifer in Gosau bis hin zu einem Goldwäscher in Mettmach. Auch
einem Keramikdesigner aus Eberschwang haben wir bei seiner Arbeit über die
Schulter geschaut.

Erleben Sie fast vergessene Handwerkskunst aus Oberösterreich.
Die neue Staffel - „Altes Handwerk“ ab 23. Mai,
jeden Samstag ab 19:45 – exklusiv auf TV1, tv1.at & Joyn.

JETZT AUF TV1 OÖ:

DIE NEUE STAFFEL ALTES HANDWERK

TV1-Redaktionsleiterin
Marlene Augdoppler

Hafner- und
Keramikmeister

Christoph Angermayer
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NEUE BELEGSTELLE

Internationale Aufmerksamkeit für
Bienenschutzprojekt am Offensee
EBENSEE/OÖ. Mit der Eröff-
nung der neuen Toleranzbe-
legstelle amOffensee wurde ein
weiterer Schritt für den Bie-
nenschutz in Oberösterreich
gesetzt. Rund 100 Imker nah-
men trotz Regens an der Er-
öffnungsfeier des OÖ. Landes-
verbandes für Bienenzucht teil.
Die neue Belegstelle soll künf-
tig die Zucht widerstandsfä-
higer Bienenvölker stärken.

Nach zweijähriger Vorberei-
tungszeit startet der reguläre Be-
trieb der Bienenschutzanlage am
Freitag, 22. Mai.
Die abgeschiedene Lage am Of-
fensee bietet geeignete Voraus-
setzungen für eine kontrollierte
Anpaarung der Carnica-Bienen.

Ziel des Projekts ist die Förde-
rung der sogenannten Varroato-
leranz, um Bienen widerstands-
fähiger gegen Krankheiten und
Parasiten zu machen.

„Zentraler Baustein“
Im Rahmen der Eröffnung stan-
den Fachvorträge und praktische
Vorführungen auf dem Pro-
gramm. Präsentiert wurden mo-

derne Methoden der Bienen-
zucht undDiagnosetechniken zur
Gesundheitskontrolle der Bie-
nenvölker. „Die Belegstelle Of-
fensee ist ein zentraler Baustein,
um unseren Imkern das beste ge-
netische Material für gesunde
Völker an die Hand zu geben“,
betont Verbandspräsident Her-
bert Vitzthum.

Interesse von Australien
Auch international stößt das Pro-
jekt auf Interesse: Mit einer aus-
tralischen Bienenforscherin
wurde bereits eine Kooperation
vereinbart. Sie möchte künftig
genetisches Material aus Ober-
österreich nutzen, um die Wider-
standsfähigkeit von Honigbienen
in Australien zu verbessern.<

Das Projektteam bestehend aus Herbert Vitzthum, Helmut Undesser, Marcel
Rieder und Konrad Sauerschnig (v. l.) Foto: OÖ Landesverband für Bienenzucht

KAMMERHOF MUSEUM

Neues
Gemälde
GMUNDEN. Der Musealverein
hat für das Kammerhof Museum
ein Ölgemälde der Malerin Ot-
tilie Pirngruber aus dem Jahr
1869 angekauft. Das Werk zeigt
das damalige Gmundner Villen-
viertel mit Blick auf die Schlös-
ser Ort und die Landschaft rund
um den Traunsee. Das Bild ist ab
sofort im dritten Stock des Kam-
merhof Museums zu sehen.<

H. Weidinger, A. Mayer und I. Spitz-
bart bei der Übernahme des Bildes Foto:

Johannes Weidinger

TIPS-WETTBEWERB

20 Jahre Young at Art
OÖ. Oberösterreichs größter Krea-
tivwettbewerb „Young at Art“ fei-
ertheuer20-jährigesJubiläum.Tips
sucht in Kooperation mit der OÖ
Landes Kultur GmbH, Uniqa, Ta-
lente OÖ, KinderNachrichten, Life
Radio und TV1 kreative Jugendli-
che zwischen acht und 18 Jahren.
Bis 1. November können Teilneh-
mende ihre Kunstwerke einreichen
und sich in drei Alterskategorien
(8–11, 12–15 und 16–18 Jahre) be-

weisen. Von Malerei über Foto-
grafie bis hin zu Computerkunst.
Eingereicht werden können Werke
in allen Techniken und Medien.
Zusätzlich werden spezielle Young
at Art-Awards wie der Digital-,
Foto- und Art-Award vergeben.
Einfach ein Foto des Kunstwerks
auf www.youngatart.at hochladen.
Pro Person sind bis zu drei Einrei-
chungen möglich. Das Online-Vo-
ting läuft bis 1. November.<

Young at Art-Gewinnerin aus 2025, Ursula Neumann, präsentiert ihr Kunstwerk.
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Besuchen Sie uns

GARTENMÖBEL
HAUSMESSE

29.-30.MAI
Fr 9-18 Uhr | Sa 9-15 Uhr
4841 Ungenach, Brunau 9
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hörsching. Bei Wacker Neuson 
hat die Lehrlingsausbildung einen 
hohen Stellenwert. Denn wer junge 
Menschen fördert, investiert nicht 
nur in die Zukunft des Unterneh-
mens, sondern auch in die der ge-
samten Region. In Hörsching wer-
den Lehrlinge in unterschiedlichen 
technischen und kaufmännischen 
Berufen ausgebildet – praxisnah, 
modern und mit viel persönlicher 
Begleitung. Dabei geht es um weit 
mehr als die Vermittlung von Fach-
wissen. Die Jugendlichen lernen 
früh, Verantwortung zu überneh-
men, im Team zu arbeiten und ei-
gene Ideen einzubringen. Moderne 
Arbeitsplätze, abwechslungsreiche 
Aufgaben sowie die Möglichkeit, 
verschiedene Bereiche kennenzu-
lernen, schaffen ein Umfeld, in dem 
sich junge Menschen fachlich und 
persönlich entwickeln können. Be-
sonders wichtig ist dabei die enge 
Begleitung durch erfahrene Aus-
bilder und Kollegen. Durch die 
tägliche Zusammenarbeit entsteht 
ein wertschätzendes Miteinander, 
das Sicherheit gibt und den Ein-
stieg ins Berufsleben erleichtert. 
„Junge Menschen entwickeln bei 
uns Selbstvertrauen, Verantwortung 
und fachliche Stärke. Es ist schön zu 
sehen, wie aus Lehrlingen im Laufe 
der Zeit engagierte Fachkräfte wer-
den“, sagt Harald Pühringer, Aus-
bilder bei Wacker Neuson in Hör-
sching. Mit diesem Ansatz schafft 
Wacker Neuson Perspektiven für 
junge Menschen und stärkt gleich-
zeitig langfristig den Wirtschafts-
standort OÖ.<� Anzeige

Wacker neuson 

Gut begleitet in 
der Lehre

Lehre bei Wacker Neuson in Hörsching

Foto: Wacker Neuson

ERASMUS+

Berufsschüler erobern Europa
Die Teilnahme am Programm
Erasmus+ Berufsbildung war
für Lehrlinge und Lehrkräfte
an Berufsschulen über längere
Zeit hinweg nur eingeschränkt
möglich. Für die duale Aus-
bildung brauchte es zunächst
veränderte Rahmenbedingun-
gen sowie eine gezielte Initia-
tive, um neue Perspektiven
zu eröffnen.

Ende 2023 entschloss sich der
Fachbereich Berufsschulen der
Bildungsdirektion Oberöster-
reich, einen neuen Weg einzu-
schlagen und eine Akkreditie-
rung für alle 22Berufsschulendes
Bundeslandes zu beantragen. Der
Antrag wurde bewilligt, das erste
Budget bereitgestellt. Seither hat
sich die Initiative – getragen von
der Bildungsdirektion, engagier-
ten Berufsschulen, motivierten
Lehrkräften und lernbereiten
Lehrlingen, zu einer echten Er-
folgsgeschichte entwickelt.

Immer mehr Teilnehmer
Im ersten Schuljahr der Akkre-
ditierung 2023/24 sammelten
acht Lehrlinge und 55 Lehrkräf-
te internationale Erfahrungen bei
Wettbewerben, Job Shadowings
und Sprachkursen in Europa.
Nach einer Programmadaptie-

rung zugunsten der spezifischen
Bedürfnisse rund um die Lehre –
insbesondere durch die Einfüh-
rung von Gruppenmobilitäten –
stiegen die Zahlen im Schuljahr
2024/25 deutlich an: Bereits 263
Lehrlinge und120Lehrkräfte aus
Oberösterreich nahmen an Eras-
mus+ Aktivitäten teil. Die
Zahlen für 2025/26: Tendenz
weiter steigend.

Den eigenen Horizont
erweitern
Lehrlinge verlassen im Rahmen
der Programme ihr gewohntes
Umfeld, vertreten ihre Schule,
ihren Ausbildungsbetrieb und ihr
Land und kehren mit wertvollen

Erfahrungen zurück – fachlich,
sprachlich und persönlich ge-
stärkt. Sie nehmen an internatio-
nalen Wettbewerben teil, lernen
gemeinsam mit Gleichaltrigen
aus anderen Ländern, sammeln
Praxiserfahrungen in Betrieben
oder gewinnen Einblicke in euro-
päische Institutionen. Lehrkräfte
wiederum profitieren vom Aus-
tausch im internationalen Kon-
text, lernen neue Unterrichtsme-
thoden kennen und erweitern ihre
fachlichen sowie pädagogischen
Kompetenzen. Die Rückmel-
dungen der Teilnehmenden sind
durchwegs beeindruckend und
bestätigen den nachhaltigen
Mehrwert von Erasmus+.<

Die erfolgreiche Entwicklung der Initiative wurde in der Raiffeisen Arena Linz
gemeinsam mit den Erasmus+ Verantwortlichen aller 22 Berufsschulen gewür-
digt und gefeiert. Foto: Bildungsdirektion OÖ

Petition zur Sicherung der BaSiSförderung

Jetzt die Lehre stärken
oö. Die aktuelle AMS-Prognose 
zur Lehrlingsausbildung 2026 
zeigt: Der Lehrlingsbestand soll 
weiter sinken, auf den niedrigsten 
Wert seit 1999. Gleichzeitig rechnet 
das AMS mit rund 9.900 Lehrstel-
lensuchenden und nur rund 6.180 
offenen Lehrstellen. Die Lehrstel-
lenlücke würde damit weiter wach-
sen. Vor diesem Hintergrund setzt 
sich die Initiative zukunft.lehre. 
österreich. mit einer Petition für die 
dauerhafte Sicherung der Basisför-
derung für Lehrbetriebe ein. Denn 

fällt diese Unterstützung weg, stei-
gen für Betriebe Planungsunsicher-
heit und damit Kosten. Ausbildung 
braucht Zeit, Personal, Begleitung 
und Geld. Wird diese Leistung we-
niger unterstützt, werden Betriebe 
ihre Ausbildungsaktivitäten redu-
zieren oder einstellen. Die Folge 
wären weniger Lehrstellen, weni-
ger Ausbildungsbetriebe und ein 
noch stärkerer Fachkräftemangel. 
Die Basisförderung deckt die tat-
sächlichen Ausbildungskosten bei 
weitem nicht ab. Sie ist aber ein 

wichtiges Signal an Unternehmen, 
die Verantwortung übernehmen 
und junge Menschen ausbilden.<
� Anzeige

Der QR-Code führt  
direkt zur Online-Petition 

– jetzt mitmachen!
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REFORM

Jetzt in sechs statt acht Semestern
Lehrer werden
Wer in Oberösterreich und
Salzburg Lehrer werden möch-
te, profitiert ab 1. Oktober 2026
von der größten Studienre-
form der letzten Jahre.

Das Bachelorstudium für das
Lehramt Sekundarstufe Allge-
meinbildung (Mittelschulen,
AHS, BMHS)wurde von acht auf
sechs Semester verkürzt. Das an-
geschlossene Masterstudium
bietetweiterhinVertiefung in vier
Semestern und ist berufsbeglei-
tend möglich. Der „Entwick-
lungsverbund Mitte“ – ein Zu-
sammenschluss von zehn Hoch-
schulen in Oberösterreich und
Salzburg – betont: Wer im kom-
menden Herbst starten will, soll-
te jetzt handeln – die vollständige

Anmeldung muss bis zum 30.
Juli erfolgt sein.

Wechselmöglichkeit für
Studierende
Studierende, die bereits im Win-
tersemester 2025/26 oder früher
mit dem Lehramtsstudium be-
gonnen haben, können in das
neue Curriculum wechseln.
Durch eigens abgestimmte
Äquivalenzregelungen und be-
gleitende Beratung wurde dabei
besonders darauf geachtet, einen
möglichst nahtlosen und verlust-
freien Umstieg in das verkürzte
Studienmodell zu ermöglichen.
Weitere Informationen zum
Studium undAnmeldung (bis 30.
Juli) online unter www.
lehrerin-werden.at< Bis 30. Juli anmelden! Foto: Monkey Business Images/stock.adobe.com
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DIÖZESE LINZ

Bischof Scheuer wandert mit
Jungpriestern durchs Salzkammergut
SALZKAMMERGUT. Bergtour,
Hund Leo und bewegende Be-
gegnungen. Die Jungpriester
der Diözese Linz erlebten einen
besonderen Tag im Salzkam-
mergut.

Sportlich, gemeinschaftlich und
voller herzlicher Begegnungen:
Die Jungpriester der Diözese Linz
verbrachten gemeinsam mit Man-
fred Scheuer einen abwechs-
lungsreichen Tag im Salzkam-
mergut. Ausgangspunkt des Aus-
flugs am 18. Mai war der idylli-
sche Taferlklaussee.
Eigentlich hätte die Gruppe den
Brunnkogel erklimmen sollen.
Doch wegen zu großer Neu-
schneemengen musste kurzfristig
umgeplant werden. Stattdessen

führte die Wanderung zum Hoch-
leckenhaus – und dort warteten
beeindruckende Frühlingsland-
schaften und beste Stimmung auf
die Teilnehmer.

Gemeinsamer Aufstieg mit
tierischem Star
Der Weg hinauf wurde für die
Jungpriester zu einem besonderen
Gemeinschaftserlebnis. Nach
einer gemütlichen Einkehr im
Hochleckenhaus ging es gemein-
sam wieder talwärts. Für viele La-
cher und Aufmerksamkeit sorgte
dabei Hund Leo, der seinen Be-
sitzer, Jägerjungpriester Jakobus
Neumeier, treu begleitete. Der
Vierbeiner wurde rasch zum
heimlichen Star des Tages. Den
stimmungsvollen Abschluss ver-

brachte die Gruppe im Haus der
KISIs – God’s singing kids – in
Altmünster. Dort wurden die Gäs-
te herzlich empfangen und erhiel-
ten bei einer Rundfahrt mit der
hauseigenen Kleinbahn spannen-
de Einblicke in das kinderfreund-
lich gestaltete Areal.
In der Hauskapelle feierte Bischof

Scheuer gemeinsammit den Jung-
priestern eine Heilige Messe. Da-
nach blieb Zeit für Gespräche,
Kaffee und sogar eine Runde
Tischtennis. Besonders bewe-
gend: Der Bischof spendete Kin-
dern den Segen – und erhielt von
den Kids im Gegenzug ein Kreuz-
zeichen auf die Stirn.<

Bischof Scheuer (Bildmitte) mit Jungpriestern im Salzkammergut Foto: Hörmandinger

sreal.at

Ingrid Steinmaurer
Immobilienmaklerin

M: +43 664 6204141
E-Mail: ingrid.steinmaurer@sreal.at

Gratis Marktwertschätzung
Ihrer Immobilie.

Wir berat
en

Sie gerne
!

Nutzen Sie unsere kostenlose und unverbindliche
Marktwerteinschätzung Ihrer Immobilie!

VOLKSSCHULEN

Zweiter Floorball Cup
BAD ISCHL. Zum zweiten Mal
fand der Floorball Salzkammer-
gut Cup für die Ischler Volks-
schulen an der BHAK/BHAS
Bad Ischl statt. Die Schulen Rei-
terndorf, Concordia und Pfandl
traten mit jeweils zwei Teams an
und sorgten für spannende Spie-
le. Nach einem sportlichen Vor-
mittag holte sich Pfandl 1 den
Turniersieg vor Concordia 2 und
Pfandl 3. Die Kinder überzeug-
ten mit großem Einsatz, Fairness
und Teamgeist. Ein besonderer

Dankgiltder1BKderBHAKBad
Ischl, die Organisation, Buffet
und Betreuung übernahm und
damit wesentlich zum gelunge-
nen Ablauf beitrug. Für die
Spielleitung war Markus Kie-
nesberger von der SU Raika Bad
Ischl Floorball verantwortlich.
Der Cup wurde im Rahmen des
Projekts „Train with the Cham-
pions“ durchgeführt und vom
Bundesministerium für Woh-
nen, Kunst, Kultur, Medien und
Sport (BMWKMS) gefördert.<

Gelungene Veranstaltung Foto: BHAK/BHAS Bad Ischl
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RefeRenzkunden gesucht

1.000 neue Designs zum Jubiläum –
BB-Badsanierung feiert die 2.000. Sanierung
Regau. BB-Badsanierung setzt 
neue Maßstäbe in der moder-
nen Badrenovierung und feiert 
einen ganz besonderen Mei-
lenstein: die 2.000. erfolgrei-
che Badsanierung. Gleichzeitig 
sucht das Unternehmen aktuell 
sieben Referenzkunden aus der 
Region, die ihr Badezimmer in 
nur wenigen Tagen komplett 
modernisieren lassen möchten.

„In den vergangenen Jahren 
haben wir unsere Systeme und 
Möglichkeiten laufend weiter-
entwickelt. Heute können wir 
unseren Kunden mehr als 1.000 
moderne Designs und individu-
elle Lösungen anbieten – schnell, 
sauber und ohne lange Baustelle“, 
erklärt Geschäftsführer Bernd 
Baurnberger.

Jetzt als Referenzkunde 
profitieren
Für die nächsten Projekte sucht 
BB-Badsanierung gezielt sieben 
Referenzkunden aus der Region. 
Diese profitieren nicht nur von den 
neuesten Designs und innovativen 
Sanierungssystemen, sondern er-
halten auch die Möglichkeit, Teil der 
Jubiläumsaktion rund um die 2.000. 
Badsanierung zu werden.

Die fugenlosen Systeme ermögli-
chen eine komplette Modernisie-
rung innerhalb von fünf bis zehn 
Werktagen – ohne Fliesen abschla-
gen, ohne lange Trocknungszeiten 
und ohne tagelange Baustelle.
„Unsere Kunden schätzen vor allem 
die schnelle Umsetzung, die saubere 
Arbeitsweise und die enorme Aus-
wahl an modernen Designs. Genau 
deshalb dürfen wir mittlerweile be-
reits die 2.000. Sanierung feiern“, so 
Baurnberger.

Moderne Badsanierung 
ohne stress
Mit innovativen Materialien, 
perfekter Planung und einem 

eingespielten Handwerker-Team 
realisiert BB-Badsanierung in-
dividuelle Badlösungen für jede 
Wohnsituation. Die Kunden pro-
fitieren von einer stressfreien 
Umsetzung und einem komplett 
neuen Badezimmer in kürzester 
Zeit.
Interessierte aus der Region 
können sich jetzt unverbindlich 
informieren und sich einen der 
sieben Plätze als Referenzkunde 
sichern.<� Anzeige

Geschäftsführer Bernd Baurnberger
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BB-Badsanierung
Betriebsstraße 13, 4844 Regau
Tel.: 07672 97414
info@bb-badsanierung.at

JETZT BERATUNGS-
TERMIN VEREINBAREN:
+43 (0) 07672 97 414

ODER BESUCHEN SIE
UNSERE AUSSTELLUNG

Betriebsstraße 13
4844 Regau
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BARRIEREFREIE LÖSUNGEN

INNOVATIVE 3D-PLANUNG

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG
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DIREKTZUG NACH BAD AUSSEE

Neue Privatbahn soll Wien künftig
näher ans Salzkammergut bringen
SALZKAMMERGUT. Ab 2027
soll ein privater Bahnbetreiber
Wien direkt mit Bad Aussee
verbinden.

Eine neue Zugverbindung könn-
te das Ausseerland ab 2027 deut-
lich näher an Wien rücken: Sil-
verstar Railways plant eine di-
rekte Bahnlinie von der Bundes-
hauptstadt nach Bad Aussee –
ganz ohne Umsteigen und ohne
den üblichen Reisestress.
Vor allem für Gäste aus Wien
wäre das ein starkes Signal: Kof-
fer verstauen, Platz nehmen und
direkt ins Salzkammergut fah-
ren. Bad Aussee würde damit be-
quemer erreichbar, besonders für
Wochenendurlauber, Kulturfans
und Naturfreunde.

Chance für die Region
Die geplante Verbindung könnte
auch dem Tourismus neuen
Schwung geben. Wer bisher we-
gen komplizierter Umstiege ge-
zögert hat, bekommt künftig eine
einfache Alternative. Für das
Ausseerland wäre der Direktzug
ein komfortabler Einstieg in eine
der schönsten Regionen Öster-
reichs.

Private Bahnmit
ehrgeizigem Plan
Silverstar Railways will als pri-
vater Bahnbetreiber starten und
setzt offenbar gleich auf eine be-
sonders attraktive Strecke:
Wien–Bad Aussee. Gelingt der
Fahrplan, könntederZugab2027
zum neuen Lieblingsweg ins

Salzkammergut werden.
„Bei Silverstar Railways glau-
ben wir daran, dass Züge mehr
sind als ein Transportmittel – sie

sind Verbindungen zwischen
Menschen, Orten und Möglich-
keiten“, so Geschäftsführer Pa-
trick Kröll.<

Silverstar Railway wurde 2024 in Wien gegründet Foto: Silverstar Railwa

ALMSEE

Neue Elektro-
Ladestationen
GRÜNAU IM ALMTAL. Die
Energie AG hat in der Nähe des
Almsees neue Ladestationen für
Elektroautos in Betrieb genom-
men. Am Parkplatz am südli-
chen Ende des Almsees stehen
acht Ladepunkte mit bis zu elf
Kilowatt Ladeleistung zur Ver-
fügung. Der Almsee sei damit
nicht nur ein Ort zum persönli-
chen Energietanken, sondern
auch zum Laden von Elektro-
autos, sagt Sonja Kaiser, Leite-
rin der Abteilung E-Mobility bei
der Energie AG.<

Am Almsee gibt es nun acht Lade-
punkte. Foto: Energie AG/Mathias Lauringer

PREISSENSATION

5.–6. Juni: Hausmesse bei X-Markt 
mit unglaublichen Aktionen
WELS. Wer seine Terrasse 
oder den Wohnbereich auf-
werten will, sollte sich diesen  
Termin vormerken: Am 5. und 
6. Juni lädt X-Markt zur großen 
Hausmesse – mit spektakulären 
Angeboten, den neuesten 
Wohntrends und tol lem  
Rahmenprogramm. 

X-Markt gilt längst als Geheimtipp 
für alle, die hochwertige Gartenmö-
bel und maßgefertigte Einrichtung 
zu Top-Preisen suchen. Zur Haus-
messe wird noch einmal nachgelegt: 
denn neben der riesigen Auswahl an 
edlen Gartenmöbeln aus Edelstahl 
und Keramik, stilvollen Outdoor-
Polstermöbeln sowie hochwertigen 
Indoor-Möbeln wie Tische, Bänke, 
Stühle, Sofas oder komplette Gar-
nituren – auf Wunsch auch maßge-
fertigt – werden zahlreiche Abver-

kaufs-Aktionen an beiden Tagen für 
Begeisterung unter Schnäppchenjä-
gern sorgen. Schnell sein lohnt sich 
auf jeden Fall. Mehr Info: X-Markt 

in Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.x-markt. at, 
(Montag–Freitag, 9–18, Samstag 
9–17 Uhr).<� Anzeige

In der über 1.200 Quadratmeter großen Ausstellung zeigt X-Markt eine beeindruckende 
Vielfalt an stilvollen Möbeln für drinnen und draußen – und beweist, dass exklusives 
Design nicht teuer sein muss. Zur Hausmesse am 5. und 6. Juni gibt`s zusätzlich sensati-
onelle Abverkaufs-Aktionen, sowie zahlreiche weitere Highlights – etwa eine Hüpfburg 
für die Kleinen. Für Speis und Trank ist ebenfalls gesorgt. Foto: X-Markt
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VKB Kompetenzzentrum Gmunden
Druckereistraße 27, 4810 Gmunden
Telefon: 07612 641450, gmunden@vkb-bank.at
www.vkb.at

• Bedienter Service von Montag bis Freitag
zwischen 9 und 12 Uhr

• Persönliche Beratungstermine nach individueller
Vereinbarung von Montag bis Freitag zwischen
8 und 20 Uhr – 60 Stunden die Woche!

Das neue VKB Kompetenzzentrum
für den unternehmerischen und
privaten Mittelstand im
Salzkammergut!
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SPATENSTICH

Neue Sporthalle
BAD ISCHL. Mit dem offiziel-
len Spatenstich begannderBau
der neuen Sporthalle am The-
resienareal. Vertreter aus Poli-
tik, Schulen, Vereinen und den
ausführenden Firmen nahmen
am Baustart teil.

Die neue Sporthalle soll künftig
Schulen und Sportvereinen so-
wie Freizeitsportlern Trainings-
und Bewegungsmöglichkeiten
bieten. Vorgesehen ist eine

Sportinfrastruktur, die den An-
forderungen des Schul- und Ver-
einssports entspricht und gleich-
zeitig Platz für Begegnung, Ge-
meinschaft und Veranstaltungen
schafft. Bürgermeisterin Ines
Schiller (SPÖ) bezeichnet den
Baustart als wichtigen Schritt für
die Zukunft der Stadt: „Die neue
Sporthalle ist eine Investition in
unsere Kinder und Jugendlichen,
in unsere Vereine und in ein ak-
tivesMiteinander inBadIschl.“<

Mit dem Spatenstich fiel der Startschuss für die neue Sporthalle. Foto: Chris Gütl

KENNENLERNEN

Erste Jungbürgerfeier
KIRCHHAM. Unterhaltung, In-
formation und das Kennenler-
nen der Heimatgemeinde stan-
den auf dem Programm der
ersten Jungbürgerfeier der Ge-
meinde Kirchham.

Treffpunkt für die Jugendlichen
war an diesem Tag das Gemein-
deamt, durch das sie von Bür-
germeister Ingo Dörflinger
(ÖVP) und Sozialausschussob-
frau Nadine Radner (ÖVP) ge-
führt wurden. Dabei bekamen sie
Einblicke in die verschiedenen
Aufgaben der Gemeindeverwal-
tung. Anschließend ging es mit
einem original amerikanischen
Schulbus quer durch Kirchham.
Erster Halt war beim Golfclub
Kirchham, wo die Jugendlichen
unter Anleitung erste Erfahrun-
gen imGolfsport sammeln konn-
ten und Informationen über den
Golfclub erhielten. Weiter führ-

te die Tour zum Sammerhof mit
Führung durch die Destillerie.
Dabei gab es Einblicke in die
Herstellung regionaler Speziali-
täten und die handwerkliche
Arbeit am Hof. Beim Ausklang
blieb schließlich Zeit für Gesprä-
che und Kennenlernen. Außer-
dem gab es eine Verlosung des
Musikvereins Kirchham: Re-
becca Spitzbart und Julia Püh-
ringer durften sich über zwei
Eintrittskarten für das „Hopfen
Air“ freuen.<

Die Gemeinde feierte ihre erste Jung-
bürgerfeier. Foto: Gemeinde Kirchham

GEWERKSCHAFTSBUND

Informationen über
Pensionssplitting
GMUNDEN. Der Österreichi-
sche Gewerkschaftsbund
(ÖGB) Gmunden lud gemein-
sam mit den Gewerkschafts-
frauen zu einer Informations-
veranstaltung zum Thema
Pensionssplitting ein.

Arbeiterkammer-Rechtsexperte
Karl Brandstätter gab einen
Überblick über die Funktions-
weise des Pensionssplittings und
erläuterte anhand praktischer
Beispiele die möglichen Aus-
wirkungen. Dabei wurde aufge-
zeigt, dass dieses Instrument vor
allem bei mittleren und höheren
Einkommen zu einer ausgewo-
generen Verteilung der Pen-
sionsansprüche zwischen Part-
nern beitragen kann. Gleichzei-
tig wurde betont, dass Pensions-

splitting allein strukturelle Pro-
bleme wie Teilzeitbeschäftigung
nicht lösen könne. In diesem Zu-
sammenhang wurde auch die
Bedeutung ausreichender Pen-
sionsbeiträge während der Kin-
dererziehungszeiten hervorge-
hoben.<

Karl Brandstetter (AK OÖ) und Domi-
nik Gessert (ÖGB-Regionalsekretär
Gmunden) Foto: ÖGB Gmunden

LIONS CLUB

Gelungener Abend
BAD ISCHL. Der Lions Club bot
bei seinem Benefiz-Kulturevent
im Ischler Pfarrheim viel Hu-
mor und skurrile Einblicke in die
Musik- und Bühnenwelt.

Mit Maria Köstlinger, Kammer-
schauspielerin und Ensemblemit-
glied des Theaters in der Josef-
stadt, sowie Burgschauspieler
Jürgen Maurer waren zwei Grö-
ßen der österreichischen Schau-
spielszene zu Gast. Die Textcol-
lage enthielt Beiträge von Trude
Marzik, Karl Valentin und Arthur
Schnitzler. Abgesehen von den in-
haltlichen Pointen überzeugte der
Abend auch durch die hohe
sprachliche und interpretatorische
Qualität.
Das Publikum konnte große ös-
terreichische Bühnenkultur live
erleben und spürte deutlich, wie
viel Freude die beiden Künstler
selbst an ihremAuftritt hatten. Die

„Dampfplauderer“ sorgten mit
Salzkammergut-Volksmusik und
Wiener Liedern für die passende
musikalische Umrahmung des
Abends. Lions-Präsident Christof
Kravutske dankte dem zahlreich
erschienenen Publikum sowie den
Sponsoren und versicherte, dass
der Reinerlös des Abends für
Hilfsaktionen in Bad Ischl, Eben-
see, Strobl und St. Wolfgang ein-
gesetzt wird.<

Jürgen Maurer und Maria Köstlinger
beim Kulturabend Foto: Lions Club/Reimair
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SENIORENBUND

Ortsgruppen prämiert
BEZIRK GMUNDEN. Im Rahmen
einer Prämierungsfeierwurden die
besten Ortsgruppen des OÖ Se-
niorenbundes im Bezirk Gmun-
den im Neumitgliederwettbewerb
ausgezeichnet. Der Wettbewerb
erfolgte in zwei Kategorien: ab-
solut (Anzahl der neuen Mitglie-
der) und relativ (Neumitglieder im
Verhältnis zur Gesamtmitglieder-
zahl). In der Wertung absolut er-
reichte Gmunden mit 31 neuen
Mitgliedern den ersten Platz, ge-
folgt von Vorchdorf mit 29 und
Bad Ischl mit 21 neuen Mitglie-
dern. In der relativen Wertung lag

Bad Goisern mit 13,13 Prozent an
derSpitze, vorGmundenmit 10,58
Prozent und Neukirchen am Alt-
münster mit 10,08 Prozent. „Jedes
neue Mitglied stärkt unsere Ge-
meinschaft. Mit dieser Prämie-
rung möchten wir die engagierten
WerbervordenVorhangholenund
ihnen danken“, sagten Landesob-
mann Josef Pühringer und Lan-
desgeschäftsführer Franz Ebner.
Die Funktionäre in den Ortsgrup-
pen seien das Fundament der Ge-
meinschaft und stünden in stän-
digem Kontakt mit den Mitglie-
dern.<

Ehrung der erfolgreichen Ortsgruppen Foto: OÖ Seniorenbund

RUINE WILDENSTEIN

Familienthemenweg
BAD ISCHL. Mit einem neuen
Familienthemenweg zur Rui-
ne Wildenstein erweitert Bad
Ischl sein Freizeitangebot für
Familien und Spaziergänger.

DerWeg führt vomSisipark über
den Lauffner Waldweg bis zur
historischen Ruine Wildenstein.
Entlang der Strecke begleiten
zehn Informationstafeln die Be-
sucher. Die Figur „Burgfräulein
Lisi“ erzählt dabei Wissenswer-
tes über die Geschichte der Burg-
anlage sowie über Natur und
Landschaft entlang desWeges.
Entstanden ist das Projekt in Zu-
sammenarbeit der Stadtgemein-
de Bad Ischl, der Katrin Seil-
bahn, des Verschönerungsver-
eins für ein liebenswertes Bad
Ischl sowie der Österreichischen
Bundesforste. Ziel ist es, regio-
nale Geschichte familienfreund-
lich erlebbar zu machen und

gleichzeitig einen neuen Frei-
zeitweg zu schaffen. Bürger-
meisterin Ines Schiller sieht dar-
in eine Bereicherung für das
Freizeit- und Kulturangebot der
Stadt. Der Themenweg verbinde
Geschichte, Natur und gemein-
sames Erleben und schaffe einen
neuen Zugang zur Ruine Wild-
enstein.<

Christoph Hauser (raum-planA), Bgm.
Ines Schiller und Johannes Aldrian (GF
Katrin Seilbahn) Foto: Stadtgemeinde Bad Ischl

BEWIRKWERKSTATT

Frauen ausgezeichnet
BEZIRK. Die erste #BeWirk-
werkstatt 2030 des Landes Ober-
österreich ist abgeschlossen. 40
Teilnehmerinnen arbeiteten von
Oktober 2025 bis März 2026 an
Projekten zu gesellschaftlichen
Zukunftsthemen und präsentier-
ten nun die Ergebnisse bei der
Zertifikatsverleihung. Im Fokus
standen unter anderem Pflege,
Bildung, Klimaschutz und
Gleichstellung. Ziel war es, aus
Ideen konkrete Projekte zu ent-
wickeln und die Teilnehmerin-

nen für Umsetzung und Vernet-
zung zu stärken. Den feierlichen
Abschluss bildete die Zertifi-
katsverleihung. Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin Christine
Haberlander zeichnete die Teil-
nehmerinnen aus und würdigte
gemeinsam mit ihnen den Ab-
schluss der ersten #BeWirk-
werkstatt 2030. Mit dabei waren
auch Frauen aus der Region: Pe-
tra Praschesaits, Laura Wiesner
und Ilse Hankowetz nahmen am
Programm teil.<

Zertifikatsverleihung Foto: Mathias Lauringer, Die Oberösterreicherin

TrachTen WichTlsTube

Sommerliche Trends
edT. Die aktuellen Sommer-
trends der Trachten Wichtlstube 
aus Edt bei Lambach verbinden 
traditionelle Schnitte mit moder-
nen Stoffen und frischen Farben.

Im Mittelpunkt stehen Dirndln aus 
luftigen Materialien wie Baumwol-
le, Leinen und Viskose, die nicht 
nur angenehm zu tragen sind, son-
dern auch eine natürliche Eleganz 
ausstrahlen. Besonders gefragt sind 
handbedruckte Seidenschürzen, die 
jedem Dirndl eine individuelle Note 
verleihen. Zarte Pastelltöne domi-
nieren die Farbpalette und verlei-
hen den klassischen Silhouetten eine 
sommerliche Note. Feine Stickerei-
en, verspielte Borten und liebevolle 
Details sorgen dabei für den unver-
wechselbaren Trachtencharakter.
Auch bei den Schnitten zeigt sich 
die Tracht vielseitig. Dirndlblu-
sen mit feinen Details oder zarten 
Puffärmeln sorgen für ein luftiges 

Tragegefühl und setzen feminine 
Akzente. Ergänzt werden sie durch 
weich fallende Röcke und Kleider. 
Kombiniert mit den passenden Ac-
cessoires wie leichten Hüten, Pumps 
oder dezentem Schmuck entsteht ein 
stimmiges Gesamtbild, das Traditi-
on und Moderne gekonnt vereint.
In der Trachten Wichtlstube �ndet 
man mit dem Fachpersonal das 
richtige Out�t für jeden Anlass für 
die ganze Familie.<� Anzeige

Leichtigkeit trifft Tradition
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MARIENBRÜCKE

Startschuss für Kindergartenneubau
GMUNDEN. Mit dem Spaten-
stich fielderStartschuss fürden
Neubau des Kindergartens am
Standort Marienbrücke. Das
Projekt mit Gesamtkosten von
rund 5,3Millionen Euro soll bis
Ende August 2027 fertigge-
stellt werden.

Ein kleiner Bagger vor dem Erd-
haufen ließ bereits erahnen, was
hier entstehen wird: Vertreter der
Stadtpolitik, der WSG als Pro-
jektpartner, Planer und Mitarbei-
ter der Verwaltung hoben die
Schaufel für den Bau des neuen
Kindergartens am Areal des frü-
heren Schlachthofs in Gmunden.
Die Gesamtkosten des Projekts
belaufen sich auf rund 5,3 Mil-
lionen Euro netto. Für Bürger-
meisterStefanKrapf(ÖVP)istdie
Investition ein klares Bekenntnis
zur Kinderbildung: „Die Zukunft

vonKindern und Jugendlichen ist
der Stadt Gmunden ein großes
Anliegen. Mit dem Neubau kön-
nen wir künftig jedem einzelnen
Kind in Gmunden einen Betreu-
ungsplatz ermöglichen.“
Dies stelle gleichzeitig auch eine
wichtige Entlastung für berufstä-
tige Eltern dar.

Architekturwettbewerb
Als Totalübernehmer fungiert die
Gemeinnützige Wohn- und Sied-
lergemeinschaft (WSG), die auch
den anonymisierten Architektur-
wettbewerb abwickelte.
Den Wettbewerb gewann Archi-
tekt Christoph Karl, dessen Ent-
wurf von der Fachjury einstim-

mig ausgewählt wurde. „Im Mit-
telpunktstehteinGebäude, indem
sich die Kinder wohlfühlen sol-
len“, erklärt Karl. Vorgesehen
sind unter anderem ein starker
Bezug zum Außenbereich, Gar-
deroben mit direktem Zugang in
den Garten sowie kleine Terras-
sen vor den Gruppenräumen.
Nach Angaben der Projektver-
antwortlichen können die geneh-
migten Gesamtkosten eingehal-
ten werden.

Fertigstellung Ende 2027
Die Bauarbeiten beginnen Ende
Mai oder Anfang Juni. Die Fer-
tigstellung ist – abhängig von
WitterungundWinterverlauf–für
Ende August 2027 vorgesehen
und soll rechtzeitig zum Beginn
des neuen Kindergartenjahres er-
folgen. Ausgeführt werden die
Arbeiten von Kieninger Bau.<

Viele helfende Hände beim Spatenstich am Standort Marienbrücke Foto: Tips/bg

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 27. Mai                  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: säen und pflanzen von Blütengewächsen 
(auch Brokkoli); umtopfen und umsetzen; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerarbei-
ten; Blumen pflücken; Stallpflege; Kräuter sammeln
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen

DO+FR 28.+29. Mai                  
bis 02:50 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Heilkräuter sammeln; Pflanzen gießen 
und düngen; Rasen mähen oder bearbeiten; umset-
zen und umtopfen; Schädlinge biologisch bekämp-
fen; Wasserinstallationsarbeiten; Jungtiere entwöh-
nen; Wohnung neu beziehen; Gartenzäune setzen; 
Massagen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Wohnungsputz; Malerarbeiten

SA 30. Mai                  
ab 14:50 Uhr Schütze – abst. Mond – S. g. u. m.

SO 31. Mai                  
Vollmond um 10:48 Uhr – Wendepunkt
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: ab heute beginnt die Ernte vieler Kräuter u. 
Gewürze, noch wachsen sie schnell nach; reife Bee-
ren ernten; Quellen od. Wasseradern suchen; heute 
kann problemlos gedüngt werden; Gute Aussichten 
bei Rechtsangelegenheiten – Ungünstig: Sauna; 
Massagen; Pflanzen umsetzen; Wäsche waschen

MO 1. Juni                  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Heilkräuter sammeln; düngen; Gehölze 
schneiden; ernten, was reif ist; jede Art von Dün-
gung; Fenster putzen; Malerarbeiten; verschmutzte 
Dinge reinigen; chemische Reinigung; Rechtsange-
legenheiten – Ungünstig: jäten; Salate pflanzen

DI+MI 2.+3. Juni                  
bis 03:15 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Stecklinge schneiden; jäten; Kompost 
ansetzen; schwache Wurzeln düngen; Gartenwege 
anlegen, Zäune setzen; ernten und einkochen; Wä-
sche waschen; alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei 
Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; kosmeti-
sche Behandlungen; günstiger Operationstermin; 
Geldangelegenheiten – Ungünstig: Pflanzen ver-
setzen; chemische Reinigung 

DO 4. Juni                  
ab 15:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
– Fronleichnam – Siehe gestern und morgen

FR 5. Juni                  
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Kirschen u. Beeren ernten; Blumen aussäen; 
Unkraut jäten; Verblühtes entfernen; großer Hausputz; 
Fenster putzen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen u. alte Dinge verstauen od. weggeben; lüften; 
Massagen; Kosmetik; Hühneraugen u. Warzen entfer-
nen; Reise antreten – Ungünstig: Pflanzen gießen

VOTING

Trachtenfoto gesucht
OÖ. Tips, die Trachten Wichtlstu-
be und die Brauerei Raschhofer su-
chen wieder das schönste Trach-
tenfoto. Ob im Dirndl oder in der
Lederhose, alleine oder in der
Gruppe – beim Trachtenfoto-Vo-
ting sind traditionelle und moderne
Trachtenlooks gleichermaßen ge-
fragt.Von20.Mai bis 19. Juni 2026
stimmen Leser per Online-Voting
über ihre Favoriten ab.
Wer beim Voting teilnehmen
möchte, kann sich online registrie-
ren, Foto hochladen und schon ist
man beim Voting mit dabei. Die
Votingphase läuft bis Freitag, 19.
Juni 2026, 10Uhr. Pro Stunde kann
einmal pro User abgestimmt wer-
den. Der Teilnehmer mit den meis-
ten Stimmen gewinnt.

Attraktive Preise
Auf den Sieger wartet ein Gut-
scheinderTrachtenWichtlstube für
ein Trachtenoutfit imWert von 800

Euro, eine Führung durch den Inn-
viertler Brauturm für fünf Freunde
sowie eine Kiste Raschhofer Mär-
zen. Der Zweitplatzierte darf sich
über einen Gutschein der Trachten
Wichtlstube für ein Trachtenoutfit
im Wert von 500 Euro und einen
Jahresvorrat an Raschhofer Mär-
zen freuen. Der Drittplatzierte ge-
winnt einen Gutschein der Trach-
ten Wichtlstube für ein Trachten-
outfit im Wert von 200 Euro sowie
fünf Kisten Raschhofer Märzen.<

Vorjahressiegerin Julia aus Diersbach
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Mehr Infos gibt es unter:
www.tips.at/tracht
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Der echte Sommer
spielt in Oberösterreich

Wenn die Luft nach Freiheit
riecht und der Sinn nach Aben-
teuern steht, dann sind Som-
mer und Ferienzeit in Oberös-
terreich nicht weit. Dann haben
sie Hochsaison – unglaubliche
Entdeckungen und echte Mo-
mente. Augenblicke, die nicht
planbar sind, die einfach pas-
sieren. Erlebnisse für die Ewig-
keit, die uns staunen lassen.
Echt jetzt!
Das erfrischende Prickeln beim
Eintauchen ins klare Wasser
eines Sees. Das unendliche
Gefühl der Freiheit beim Aus-
blick auf einer Alm oder von
einem Berggipfel. Der neugie-
rige Forscherdrang, die Natur
zu entdecken oder Tieren in
den Zoos undWildparks zu be-
gegnen. Der ausgelassene Spaß
der Kinder in Outdoor- und
Freizeitparks. Und das Glücks-
gefühl, einen gemeinsamen Tag
mit Familie oder Freunden im
Schatten der Bäume eines
Gastgartens ausklingen zu las-
sen. Und dabei all das zu ge-
nießen, was Oberösterreich
uns an Köstlichkeiten schenkt.
Diese Momente und Erlebnisse
sind es, die den Sommer in
Oberösterreich ausmachen.
Wie wir sie finden?
Zum Beispiel mit dem digitalen
Ausflugsplaner „Upperguide“.
Auf www.upperguide.at gibt’s
an sieben Tagen in der Woche
rund um die Uhr Tipps und In-
spirationen für die Freizeit in
Oberösterreich. Immer in
Echtzeit. Immer abgestimmt
auf den Standort.

Mehr Infos zu Ausflug und
Urlaub in Oberösterreich gibt’s
auf www.ausflugstipps.at und
www.oberoesterreich.at.

Markus Achleitner
Wirtschafts- und Tourismuslandesrat
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Linz wird zur
Open-Air-Bühne

Der Linzer Open-Air-Kalender zeigt sich wieder dicht und abwechslungsreich: der Ahoi!
Pop Sommer kehrt an die Donaulände zurück, das Pflasterspektakel macht die
Innenstadt zur Bühne und DJ Ötzi begeistert seine Fans am Domplatz.

Die Linz AG Bubbledays feiern
heuer eine Premiere: Erstmals
wird das Festival am 28. Mai mit
einer Opening Night in der Ta-
bakfabrik eröffnet. Die Bubble-
days selbst finden am 29. und 30.
Mai wie gewohnt bei freiem Ein-
tritt im Hafen statt. Drei Bühnen,
neue Areas und die Donau direkt
vor der Bühne machen das Festi-
val zum Treffpunkt für Jung bis
Junggeblieben. Mit dem neuen
„Battle of Tower“ wird’s spekta-
kulär: Internationale Athleten
sorgen für Adrenalin pur. Am
Urban Beach bringt eine neue
schwimmende Bühne frische Vi-
bes ans Wasser – inklusive Sun-
downer-Shows.Musikalisch reicht
die Palette von Drum & Bass mit
Hybrid Minds und Mefjus bis zu
HipHop von Majan und Texta.
Beim „Bubble Battle Royale“ be-
kommen außerdem lokale Acts
ihre Bühne. Mehr: bubbledays.at

Kultur im Donaupark
Eintritt frei ist im Musikpavillon,
der von17. Juni bis 16.August zum
36. Mal seine Tore für Musik- und
Kulturbegeisterte öffnet. Blasmu-
sikfans dürfen sich wieder auf die
Donnerstage freuen, die Sonnta-
ge gehören dem Jazz. Freitags und

samstags sorgt ein Line-Up aus lo-
kalen jungen Musikern für viel-
fältige Konzerterlebnisse. Ergänzt
wird das Programm von drei lite-
rarischen Abenden und heuer
erstmals von einem Musikthea-
terstück fürKinderundeinemDay-
Rave mit elektronischen Beats ab
dem Nachmittag. Mehr:
linz.at/kultur/musikpavillon.php

Pizzera & Jaus und Nina Chuba
Der Ahoi! Pop Sommer, das Post-
hofsche XXL-Konzertformat, kehrt
nach drei Jahren Abstinenz an die
Donaulände zurück. Headliner am
8. Juli sind Pizzera & Jaus, sup-
ported von Lemo. Das Konzert von
Nina Chuba am 10. Juli ist seit Mo-
naten ausverkauft.
Dafür präsentiert sich die Frisch-
Luft-Bühne am Posthof-Gelände
imHafenso internationalwienoch
nie. Mit dabei etwa der britische
Musiker Mike Skinner alias The
Streets, die Berliner Elektropunks
Großstadtgeflüster, Ausnahme-
sänger Asaf Avidan aus Israel, der
australische Songwriter Chet Fa-
ker, das ecuadorianisch-schwei-
zerische Brüderpaar Hermanos
Gutiérrez, aber auch die gebürti-
ge Linzerin Christina Stürmer. Kar-
ten: posthof.at

Straßenkunst aus aller Welt
Ein besonderer Zauber liegt von
23. bis 25. Juli über Linz. Beim 38.
Pflasterspektakel wird die Innen-
stadt wieder zur Bühne für Stra-
ßenkünstler aus aller Welt. Gebo-
ten werden Comedy und Clow-
nerie, Jonglage, Figuren- und Ob-
jekttheater, Akrobatik, Feuer- und
Hochseilartistik bis hin zu Tanz und
Musik – alles bei freiem Eintritt.
Mehr: pflasterspektakel.at

Klassik am Dom
Ein hochkarätiges Programm
bringt die Konzertreihe Klassik am
Dom auf den Domplatz. Den Auf-
takt macht „Musical am Dom“ am
10. Juli, gefolgt von Rainhard Fen-
drich (11. Juli, ausverkauft), Erwin
Schrott (16. Juli), Meute (17. Juli),
Tom Jones (18. Juli), Diana Dam-
rau (31. Juli) und Roy Bianco & Die
Abbrunzati Boys (8. August).
Mehr: klassikamdom.at
Ein weiteres Open-Air-Spektakel
am Domplatz verspricht das Kon-
zert von DJ Ötzi zu werden. Mit
einem Hitfeuerwerk, das Genera-
tionen verbindet, sorgt er ge-
meinsam mit der Woodstock All-
star Band am 30. Juli für einen
Konzertabend voller Energie und
Herz. Karten: ÖTicket

Das Pflasterspektakel macht Linz zur Bühne (oben). DJ Ötzi begeis-
tert seine Fans am Domplatz. Fotos: Hermann Erber (o.), Friedrich Hauswirth (r.)
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A L L W E T T E R F R E I Z E I T P A R K
abarenaabarena_am_wolfgangsee

Tel. +43 676 845455601
willkommen@abarena.at

www.abarena.at
Abarena Freizeitpark

Wasser-Wunder-Straße 1
5342 Abersee

DAS SPIELE-
ABENTEUER
INDOOR & OUTDOOR

Vorsaison
01. Mai - 26. Juni 2026
Freitags 13–18 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10–18 Uhr
Zwickeltage von 10 – 18 Uhr

Pfingstferien
23. Mai – 26. Mai 2026
Täglich von 10–18 Uhr

Hauptsaison
27. Juni – 06. September 2026
Täglich von 10–18 Uhr

Nachsaison
07. September – 11. Oktober 2026
Freitag 13–18 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10 – 18 Uhr
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Helmbrecht als
Musiktheater

Anlässlich des Gedenkjahres 400 Jahre Bauernkrieg führt
der Verein NordwaldKammerspiele im Sommer die
mittelalterliche Versnovelle „Meier Helmbrecht“ von
Wernher dem Gartenaere in völlig neuer Fassung,
nämlich als Musiktheater beim Schloss Sprinzenstein auf.

Der BauernsohnHelmbrecht fühlt
sich zu Höherem berufen und
zieht aus, um sein Glück bei Hofe
zu versuchen. Alle Mahnungen
undWarnungendesVatersschlägt
er in den Wind und strebt nach
einem Leben in Saus und Braus als
Raubritter.
Mehr als 200Mitwirkende aus der
Region erwecken gemeinsam
unter Produktionsleiter Karl Lin-
dorfer, Regisseur Konstantin Sales
Huber und unter der musikali-
schen Leitung von Thomas
Eckerstorfer die Geschichte zum
Leben. Johannes Huber hat dazu
ein Libretto verfasst, das sich eng
an die historische Vorlage hält,

aber um einige raffinierte Hand-
lungselemente bereichert wurde.
Die musikalische Gestaltung liegt
in den Händen von Claudia Fe-
derspieler. Bei der Umsetzung des
Bühnenwerks setzt das Leading-
team auf die bewährte Zusam-
menarbeit mit den Partnerverei-
nen NordwaldKammerorchester
und NordwaldKammerchor sowie
einem Schauspieler-Ensemble.

Die mittelalterliche Ge-
schichte von Helmbrecht
wird auf Schloss Sprinzen-
stein mit viel Musik zu neuem
Leben erweckt. Fotos: Martin Hackl

Helmbrecht wird von 24.
Juli bis 8. August auf Schloss
Sprinzenstein, Gemeinde Sarleins-
bach, aufgeführt.
Tickets: www.helmbrecht.at

Fahrt mit Draisine
Der Kohlebahnhof Scheiben in Geboltskirchen ist ein
spannendes Ausflugsziel für die ganze Familie.

GEBOLTSKIRCHEN/HAAG. Bis An-
fang der 1960er-Jahre wurde in
Geboltskirchen Kohle abgebaut.
Der Kohlenbahnhof Scheiben
spielte dabei eine zentrale Rolle.
Über die sogenannte Kohlebahn
wurde das „schwarze Gold“ aus
den Stollen transportiert. Heute
kann man beim Kohlenbahnhof
viel über die Geschichte des Berg-
baus lernen. Besonders spannend
ist die rund 3,5 Kilometer lange
Fahrtmit einer Draisine auf den al-
ten Bahngleisen. Dabei fährt man
durch den Wald und durch einen
Schaustollen. Zudem gibt es auch
den Hauerzug Oskar, eine Diesel-
lok, die die Atmosphäre der frü-
heren Bergwerksbahn nachstellt.
Im Museum kann man viele alte
Werkzeuge, Maschinen und Fotos
aus der Bergbauzeit besichtigen.
Informationstafeln erklären, wie
die Bergleute früher gearbeitet
haben. Rund um den Kohlebahn-

hof gibt es außerdem einen Wan-
derweg, einen Naturerlebnisweg
und einen Nordic-Fitness-Park.
Geöffnet ist der Bahnhof Schei-
ben bis Ende Oktober, jeweils
Samstag, Sonntag und an Feier-
tagen von 12 bis 17 Uhr.
Wanderer kommen auch in der
Nachbargemeinde Haag am Haus-
ruck auf ihre Rechnung. Attrak-
tionen sind unter anderem der
Weg der Sinne, der Erlebnisberg
Luisenhöhe, ein Aussichtsturm
sowie der Haager Lies Geh- und
Radweg. Anlässlich 400 Jahre
Oberösterreichischer Bauernkrieg
zeigt Schloss Starhemberg bis 26.
Oktober die Sonderausstellung
„Rebellen! Die schwarzen Bauern
der Weiberau – ihre Beweggrün-
de und Schicksale im Oberöster-
reichischen Bauernkrieg“. Geöff-
net ist die Ausstellung samstags,
sonntags und an Feiertagen, je-
weils von 14 bis 17 Uhr.

Attraktion: Der Kohlebahnhof
Scheiben lockt mit dem
Hauerzug Oskars und mit
Draisinefahrten in den Haus-
ruck.

Foto: OÖ Tourismus-Urlaubsregion Vitalwelt-TomSon

Foto: Mühlleitner

Foto: OÖ Tourismus-Urlaubsregion Vitalwelt-TomSon
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VON NATUR AUS SCHÖN

Erlebnisberg Zwölferhorn
Herrliche Rundwanderungen, 
Rätsel-Rallye Spaß für die 
ganze Familie, Museumsbe-
such, Paragliding, viel Ruhe 
und von Natur aus schön. Das 
alles bietet das Zwölferhorn in 
St. Gilgen am Wolfgangsee und 
könnte damit abwechslungsrei-
cher kaum sein.

Die zahlreichen attraktiven Mög-
lichkeiten und das traumhafte 
Panorama machen das Zwölfer-
horn zu einem beliebten Aus-
flugsziel für Groß und Klein. 
Mit der puren Kraft der Sonne 
schweben Sie mit der modernen 
Zwölferhorn Seilbahn hinauf zur 
Bergstation, wo der Blick über 
die Berg- und Seenlandschaft 
des Salzkammerguts ganz ein-
fach atemberaubend ist.

Doch nicht nur der Ausblick, 
sondern auch das vielseitige 
Angebot am Zwölferhorn be-
geistert. Zahlreiche Rundwan-
derungen erstrecken sich in 
allen Schwierigkeitsgraden aus-
gehend von der Bergstation.  
Familien genießen ganz be-
sonders die gemütliche Wande-
rung entlang der Zwölfer Runde, 
dem Erlebnisweg, der selbst den 
Kleinsten auf spielerische Weise 
die Natur am Zwölferhorn nä-
herbringt. Kombiniert mit einer 
Rätsel-Rallye ist die Rundwan-
derung kurzweilig und der Spaß 
garantiert.

Nur wenige Minuten von der 
Bergstation der Seilbahn entfernt 
befindet sich das neue Mini Mu-
seum, das die Geschichte der von 
Trapps, der Familie hinter dem 
berühmten Film “The Sound of 
Music“ erzählt und jedenfalls 
einen Besuch wert ist. 

Die Natur zu genießen und aus 
der Ruhe Kraft zu schöpfen, 
dazu animiert das regelmäßige 

Angebot an Yoga und Klang-
meditation auf der wunder-
schönen Sonnenplattform am  
Zwölferhorn. Auch das Gschmå-
Platzl, wo es Wissenswertes über 
die Geschichte des Hörndls zu 
lesen gibt, ist ein kraftspenden-
der Ruheplatz und lädt zum ge-
mütlichen Verweilen ein.

Wer seine Liebsten mit aufs 
Zwölferhorn bringt, dem seien 
der Fotopoint und der Liebespfad 
ganz besonders ans Herz gelegt. 
Vor der eindrucksvollen Kulisse 
des Zwölferhorns entstehen nicht 
nur unvergessliche Augenblicke, 
sondern Erinnerungen für die 
Ewigkeit.

Im Panoramarestaurant Das 
Zwölfer, direkt an der Bergsta-
tion, genießen Sie Köstlichkei-
ten und Erfrischungen bei einem 
faszinierenden Ausblick, sei es 
nach der Wanderung, dem Mu-
seums-Besuch, der Yoga-Einheit 
oder vor einem traumhaften Pa-
ragleitflug vom Zwölferhorn.

VON NATUR AUS SCHÖN.
FAMILIENWANDERN • PANORAMARESTAURANT • YOGA AM BERG

FOLLOW 
US

Anzeige
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Sommererlebnisse in OÖ
Zwischen Seen, Bergen, Kultur und Kulinarik warten im Sommer in Oberösterreich
zahlreiche Möglichkeiten zum Erkunden, Genießen und Aktivsein.

OÖ. Dieser Sommer spielt in Ober-
österreich. Klare Seen, stille Berge,
dichte Wälder und lebendige Städ-
te machen das Land zu einem Ort
voller echter Momente. Zwischen
Salzkammergut, Donau-Auen, Na-
tionalpark Kalkalpen und den Hü-
geln des Mühlviertels treffen Na-
tur, Genuss und Gastfreundschaft

aufeinander. Städte wie Linz, Steyr,
Wels, Schärding oder Bad Ischl ver-
binden Kultur, Geschichte und mo-
dernes Lebensgefühl. Oberöster-
reich bietet auch ideale Bedingun-
gen für Radfahrer und Wanderer.
Ob gemütlich am Donauradweg,
sportlich im Mühlviertel oder auf
Mountainbike-Strecken – die Viel-

falt begeistert. Wanderwege, Pil-
gerpfade und über 60 Almen und
Hütten laden zum Entdecken und
Genießen ein. Auch kulturell zeigt
sich das Land abwechslungsreich:
Linz als UNESCO City ofMedia Arts,
Festivals wie Klassik am Dom,
Woodstock der Blasmusik, die Do-
naufestwochen oder die Salzkam-

mergut Festwochen prägen den
Kultursommer. Dazu kommt Wirts-
hauskultur mit regionalen Spezia-
litäten vom Knödel bis zum Bratl.
Erholung bieten Thermen und Ge-
sundheitshotels mit Sole, Moor
oder Schwefelanwendungen. Infos
unter www.oberoesterreich.at und
www.ausflugstipps.at.

Ob Natur, Kultur oder Brauchtum – in Oberösterreich gibt es viel zu entdecken. Foto (1): OÖ Tourismus GmbH/Paul

Foto: OÖ Tourismus/Linz Tourismus/Robert JosipovicFoto: OÖ Tourismus/Donau OÖ/Robert Maybach

Vom Europareservat Unterer Inn
bis zum Kobernaußerwald
INNVIERTEL. Mit der Bewe-
gungs-Arena Innviertelwurdeein
gemeindeübergreifendes Wan-
derwegenetz geschaffen, das in
Umfang und Konzeption einzig-
artig ist.
Die 131 Routen mit rund 1.000
Kilometer Wanderwegen in 30
Gemeinden verbinden den Ko-
bernaußerwald mit dem Natur-
juwelEuropareservatUnterer Inn
–ganznachdemMotto „DerWeg
ist das Ziel“.
„Mit der Bewegungs-Arena Inn-
viertel präsentieren wir ein An-
gebot, das Einheimische und
Gäste gleichermaßen dazu mo-
tivieren wird, sich aktiv zu be-
wegen und die Natur zu genie-
ßen. Dabei war es uns wichtig,
dass die Wege sowohl digital ab-
rufbar sind als auch analog in
Form einer Bewegungs-Arena-
Karte zur Verfügung stehen. Er-

gänzt wird die Karte durch Ver-
linkungen auf die regionale Gas-
tronomie, Beherbergungsbe-
triebe, Veranstaltungen und Ver-
haltensregeln beim Wandern“,
erklärt Gerald Hartl vom Touris-
musverband Quellenviertel. Er-
gänzend zur digitalen Routen-
führung per QR-Code steht eine
gedruckte Wanderkarte zur Ver-
fügung.

Barrierefrei und
familienfreundlich
Die Bewegungs-Arena punktet
auch mit Barrierefreiheit: Rund
300 Kilometer derWege sind kin-
derwagentauglich, etwa 100 Ki-
lometer sogar rollstuhlgerecht.
Diese Informationen sind eben-
falls in der Karte vermerkt. Zu-
dem laden 30 Relaxliegen aus re-
gionaler Weißtanne an ausge-
wähltenPlätzen zur Erholungein.

Apropos Rasten: Gut Essen und
Trinken ist Tradition. Zu den re-
gionalen Spezialitäten gehören
die Innviertler Knödeln oder das
„Bratl in der Rein“. Dazu pas-
send, die erstklassigen Biere der
lokalen Privatbrauereien, von
denen sich neun zur Bierregion
Innviertel zusammengeschlos-
sen haben.

Erhältlich ist die Bewegungs-
Arena-Karte in den Tourismus-
büros in Geinberg und Ried oder
unter der Tel.: 07249420710und
www.quellenviertel.at.

Die Bewegungs-Arena-
Karte kann man unter quellen-
viertel.at bestellen.

Vom Kobernaußerwald bis zum Europareservat bietet die Bewe-
gungsarena Innviertel ein umfassendes Netz anWanderwegen, Lauf-
und Nordic-Walking-Strecken. Foto: S'Innviertel Tourismus_Klugsberger
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Ob am Wasser wandern, den 
See mit dem Boot oder Schiff 
erleben, gemütlich am See 
frühstücken oder eine tradi-
tionelle Plättenfahrt mit ku-
linarischem Rahmen – das 
Ausseerland Salzkammergut 
bietet viele entspannende, 
interessante und entschleuni-
gende Momente rund um das 
Element Wasser. 
 
Sommer an den Seen, 
aktiv in den Bergen
Vom Grundlsee, dem „steiri-
schen Meer“, über den tief-
blauen Altausseer See, des-
sen Farbton oft mit dem eines 
Tintenfasses verglichen wird, 
bis hin zum geheimnisvollen 
Toplitzsee, der in einer ge-
waltigen Felswanne liegt: Das 
Ausseerland ist reich an ein-
drucksvollen Naturjuwelen. 
Ob Badevergnügen, Schiff-
fahrten oder Fischen – die Re-
gion bietet ein abwechslungs-
reiches Freizeitprogramm für 
Genießer und Aktivurlauber 
gleichermaßen.
Ein Geheimtipp für heiße Som-
mertage ist das Flussbaden 
im kristallklaren Wasser der 
Traun. Die natürlichen Bade-
plätze bieten Abkühlung in 

unberührter Natur. Einen ganz 
besonderen Blick auf das Aus-
seerland eröffnet sich beim 
Wandern – aus der Vogelper-
spektive. Am Gipfel angekom-
men, liegt einem die Land-
schaft zu Füßen. Ob mit der 
Panoramabahn auf den Loser 
oder mit dem Sessellift auf 
die Tauplitzalm – im Ausseer-
land Salzkammergut findest 
du deinen ganz persönlichen 
Moment. 

Wandern und Biken 
am Wasser
Entlang der Traunflüsse und 
Seen lässt es sich im Ausse-
erland Salzkammergut traum-
haft radeln und wandern. Zum 

Beispiel durch das Moorgebiet 
zum romantischen Waldmoor-
see, dem Ödensee. Die wohl-
tuende Erfrischung ist dabei 
immer nur eine kurze Pause 
entfernt. Informationen zu 
den verschiedenen Touren 
und Angeboten gibt es online 
auf www.ausseerland.at und 
immer aktuell in allen Touris-
musbüros der Region. 

Dein Sommerplus: 
die SommerClou Card
Mit der Sommerclou Card 
kannst Du 17 Highlights im 
Ausseerland live erleben!
Der günstige Preis macht die-
se »all inclusive« Urlaubskarte 
zum Spar-Tipp für Schlaue! 

Ob Bergbahn, Schifffahrt, Mu-
seumsbesuch oder Thermen-
eintritt – mit der SommerClou 
Card sind all diese Highlights 
und viele mehr bereits im 
Preis enthalten.  Anzeige

Dein Moment im Ausseerland 
Das Ausseerland Salzkammergut – Genuss pur für Körper und Seele.
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WEITERE INFORMATION
Tourismusverband 
Ausseerland Salzkammergut
Pratergasse 388
8990 Bad Aussee
Tel. +43 3622 54040-0
Mail: info@ausseerland.at
Web: www.ausseerland.at 
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Spurensuche in der Wildnis
Die Ranger im Nationalpark Kalkalpen richten auch im Sommer bei geführten
Touren den Blick bewusst auf das Unscheinbare und Verborgene.

REGION STEYR-KIRCHDORF.
Oft sind es gerade die kleinen Be-
obachtungen, die eine Wande-
rung besonders machen: eine
seltene Pflanze am Wegesrand,
ein farbenprächtiger Schmetter-
ling oder frische Spuren von
Wildtieren im Waldboden. Mit
viel Erfahrung und geschultem
Blick machen die Ranger des Na-
tionalpark Kalkalpen solche Na-
turmomente zugänglich: wo

Hirschkühe mit ihren Kälbern
äsen, Gämsen über steile Fels-
flanken ziehen oder Spechte
gegen Baumstämme trommeln.
Auch artenreiche Wiesen, abge-
legene Almen und wilde Wälder
werden erkundet. Und wer wa-
ren eigentlich die „Fürsten in der
Wildnis“? Besonders intensiv
lässt sich der Wald bei einer ge-
führten Nationalpark-Durchque-
rung erleben. Zwei- oder Dreita-

gestouren führen über einsame
Steige, durch Schluchten und
über Gipfel zu ausgewählten Be-
reichen des Schutzgebietes.
UnterwegsbietensichEinblicke in
die Entwicklung des Waldes so-
wie in die Lebensräume seltener
Tier- und Pflanzenarten. Außer-
dem leiten „Bike & Hike“-Touren
durch die Schluchtenlandschaft
des Reichraminger Hintergebir-
ges und durch die Tunnel der

ehe-
maligen Waldbahn. Danach geht
es zu Fuß weiter – etwa zur
höchsten Tanne im Nationalpark
oder ins Gebiet der ehemaligen
Annerlalm mit eindrucksvollen
Tiefblicken. Die Ranger-Touren
können zu Fixterminen oder in-
dividuell gebucht werden. Infos,
Termine: kalkalpen.at/erleben

Rund 40 Ranger vermitteln im Nationalpark Kalkalpen wertvolles Wissen über die Natur. Fotos: Stefan Leitner

© aus Leben und Werk

www.festwochen-gmunden.at

02/07
Stadttheater Gmunden

B E R N H A R D . F E S T & B A C H M A N N . F E S T

Eröffnung der Salzkammergut Festwochen Gmunden 2026

Kommen härtere Tage?
Bilder, Musik, Poesie sind Elixier
Mavie Hörbiger und Markus Meyer – Lesung
KALA Chamber | Carlo Benedetto Cimento – Dirigent
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ooe.familienbund.at/summertwist

4. Juli
10-22 Uhr

Linz
Urfahr

Das Familienbund-SummerTwist feiert
Premiere und verwandelt das Donau-
ufer in eine lebendige Wohlfühloase.
• Bühnenprogramm
• Kreativstationen
• Workshops (kostenpflichtig)
• Streetfoodmarkt
Der Eintritt ist frei!
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ALtAussee/ Attersee. Die 
Schiffsrundfahrten am Attersee und 
Altausseer See sind die ideale Mög-
lichkeit, die faszinierende Farb- und 
Bergwelt rundherum zu entdecken. 
Der Rundkurs Süd (2 Stunden, 20 
Minuten) überzeugt mit den wun-
derschönen Sommervillen, dem 

imposanten Höllengebirge und 
seinem kulinarischen Angebot. Ob 
genussvolles Frühstück oder fei-
ne Schmankerl wie die köstliche 
Antipasti Platte – jede Fahrt auf 
unserem Rundkurs Süd wird zu ei-
ner kleinen Auszeit vom Alltag. Für 
Familien eignet sich besonders der 

Rundkurs Nord (1 Stunde, 10 Minu-
ten) mit Blick auf die Insel Litzlberg 
und einem kleinen Verpflegungsan-
gebot. Mit der preiswerten Tages-
karte (Kombination Rundkurs Süd 
und Rundkurs Nord) lässt sich der 
Attersee ganz flexibel Hop-On Hop-
Off erkunden. Einsteigen und aus-

steigen wo man will. Die Tageskarte 
kostet nur 41 Euro und ist damit um 
14 Euro günstiger als zwei einzelne 
Rundfahrten.

Wandern und radfahren mit 
der Attersee-schifffahrt
Die perfekte Kombination aus Be-
wegung und Entspannung bieten 
die zahlreichen Wandermöglichkei-
ten rund um den Attersee, welche 
sich ausgezeichnet mit einer Schiff-
fahrt kombinieren lassen. Wander-
tipps: www.atterseeschifffahrt.at. 

erstes solarschiff am  
Altausseer see 
Der Altausseer See ist bekannt für 
Österreichs erstes Solarschiff und 
seine traditionellen Plätten, die ent-
weder mit dem Ruder oder Elekt-
romotor gesteuert werden. Nach 
Vereinbarung kann man auf der 
Plätte ein Frühstück oder eine Jause
genießen. Weiters gibt es einen 
Bootsverleih mit Elektrobooten bis 
hin zu Tretbooten. Anzeige

see(h)nsucht Attersee 
und Altausseer see

Jetzt Genuss für alle Sinne auf den schönsten Seen Österreichs erleben und 
wunderschöne und entschleunigende Stunden mit den Liebsten verbringen.

Mit der Tageskarte den Attersee Hop-On Hop-Off entdecken. Fotos:  Stern-Schifffahrt

Experten
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Kletterwald im
Salzkammergut

Der Walderlebnispark Gosau zählt zu den spannendsten
Outdoor-Zielen im Salzkammergut. Ob am Boden oder
in den Baumwipfeln – hier warten Action und
Abenteuer auf allen Ebenen.

SALZKAMMERGUT. Mitten in
der Berg- und Waldlandschaft
von Gosau hat sich der Walder-
lebnispark als beliebtes Aus-
flugsziel etabliert. Der moderne
Kletterpark verbindet Bewegung
mit Naturerlebnis und bietet ab-
wechslungsreiche Parcours für
Einsteiger und erfahrene Kletter-
fans.
Auf mehreren Ebenen warten
Hindernisse, Seilrutschen und
Kletterelemente, die Geschick
und Ausdauer fordern.
Dank moderner Sicherungssys-
teme steht die Sicherheit imMit-
telpunkt, sodass Familien, Grup-
pen und Outdoor-Fans unbe-
schwert aktiv sein können.

Ein Pluspunkt ist der schattige
Tannenwald, der auch an war-
men Tagen angenehme Bedin-
gungen bietet. Picknickbereiche
laden zum Verweilen ein, wäh-
rend Getränke, Eis und frisch zu-
bereitete Speisen für Stärkung
sorgen.

Buchung von Kletter-Trainern
möglich
Auf Wunsch können erfahrene
Trainer gebucht werden, die
Gruppen begleiten undmit Tipps
für ein noch intensiveres Erleb-
nis sorgen. Der Walderlebnis-
park ist je nach Witterung in den
Monaten April bis Oktober ge-
öffnet. www.wep-gosau.at Kletter-Erlebnis im Gosauer Wald Fotos: wep-gosau.at (2)

clamlive.at— oeticket.com— Tickets sind imRaiffeisen Ticketshop erhältlich – Ermäßigung für Raiffeisen-Kund:innen

Sa. 20. JUNI
LENNYKRAVITZ
So. 21. JUNI
NICKCAVE
&THE BADSEEDS
Fr. 26. JUNI
ELECTRIC
CALLBOY
Sa. 27. JUNI
UNHEILIG
So. 28. JUNI
ONEREPUBLIC
Fr.03. JULI
CLAM ROCK

BUSANFAHRT
clamshuttle.at

Fr. 10. JULI + Sa. 11. JULI

FÄASCHTBÄNKLER
Do. 16. JULI
VANMORRISON
RONNIEWOOD&HISBAND
Do. 23. JULI
TREAM
Fr. 24. JULI +So. 26. JULI
SEILER U

N
D SPEERR SOLDOUT

Fr 10 JULI
ZUSATZ-SHOW

LI

Ä
SOLDOUT

LIG
SOLDOUT

OCK
SOLDOUT

VE
SOLDOUT

LIC
SOLDOUT

Z SOLDOUT

präsentiert von
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Textile Welt zu
Gast in Haslach

Der internationale
Webermarkt holt wieder
zwei Tage lang
Textilkünstler und
Designer aus aller Welt
nach Haslach.

Wer nach hochwertigen textilen
Produkten sucht, der sollte sich
den Haslacher Webermarkt am
25. und 26. Juli nicht entgehen
lassen. Von Kleidung bis
Schmuck, von Gebrauchsgegen-
ständen bis Dekoartikel reicht die
sprichwörtlich bunte Palette.
Rund 100 Aussteller aus der gan-
zenWelt geben sich heuer imhis-
torischen Mühlviertler Weberort
ein Stelldichein. Der Markt blickt
mittlerweile auf mehr als 30 Jah-
re Tradition zurück.
Ergänzend öffnet auch die Faser-
zone, eine Fachmesse für Garne,
Materialien und Zubehör, ihre

Türen für die Besucher. Ein bun-
tes Rahmenprogramm reicht von
Ausstellungen im Textilen Zen-
trum und im Kirchturm über Kur-
se bis hin zu Vorträgen. Mehr auf
www.webermarkt-haslach.at

Bunt wird es wieder am Hasla-
cher Webermarkt. Foto: Hanner

Sa., 25. Juli, 9 bis 18 Uhr
So., 26. Juli, 9 bis 17 Uhr
Haslach an der Mühl
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NICHOLAS OFCZAREK IN

GRATIS ANREISE

AUS WIEN & GRAZ,

MIT DER BURGENLAND
-CARD

GRATIS ÖFFIS
VOR ORT!*

burgenland. Ankommen, 
durchatmen, genießen – im Bur-
genland wird nachhaltiger Touris-
mus nicht nur gedacht, sondern 
gelebt. Die Burgenland Card eröff-
net neue Wege des Reisens: Kos-
tenlose öffentliche Verkehrsmittel 
machen die Anreise ebenso wie 
die Mobilität vor Ort einfach, kom-
fortabel und klimafreundlich. 

große Sehnsucht – ganz nah
Aus diesem Gedanken heraus ent-
stand auch die Leitidee für den 
Imageauftritt 2026: eine Kampa-
gne, die Fernweh weckt – und es 
zugleich überraschend nah auflöst: 
Serengeti, Toskana, Amazonas. 
Große Sehnsuchtsorte, die plötz-
lich eine neue Perspektive bekom-
men. Denn das Gefühl dahinter 
gibt es auch hier. „So weit. So nah. 
So Burgenland.“

naturerlebnistage
Ein besonderes Highlight setzt da-
bei der Herbst: Von 1. bis 11. Ok-
tober laden die Naturerlebnistage 
dazu ein, das Burgenland noch in-
tensiver und vor allem authentisch 
zu entdecken. Anzeige

naturgenuss im 
burgenland

Burgenland Markenbotschafter 
und Genießer: Nicholas Ofczarek  

Foto: Burgenland Tourismus/Andreas Hafenscher
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Attersee-Genussfahrten
Die Attersee Schifffahrt lädt zu besonderen Genussfahrten auf dem Attersee ein – vom
romantischen Abend über kulturelle Impulse bis hin zum entspannten Start in den Tag.

ATTERSEE. Die Attersee Schiff-
fahrt startet mit einem abwechs-
lungsreichen Genussprogramm
in die Saison 2026. Den Auftakt
macht am Do., 28. Mai die stim-
mungsvolle Abendfahrt „Früh-
lingserwachen“: Während das
Schiff über den See gleitet, ge-
nießen die Gäste ein feines Drei-

Gänge-Menü vom Restaurant
Bachtaverne und den Blick auf
prachtvolle Sommervillen sowie
die Bergkulisse.
Am Mittwoch, 24. Juni folgt mit
dem „Künstler-Salon“ eine be-
sondere Themenfahrt, die Kuli-
narik und Kultur verbindet. In-
spiriert von Gustav Mahler er-

wartet die Gäste eine musika-
lischbegleiteteRundfahrt vorder
Kulisse des Höllengebirges – ab-
gestimmt auf ein passendes Me-
nü. Für einen entspannten Start
in den Tag sorgen die beliebten
Frühstücksfahrten.
Auf verschiedenen Routen wird
ein reichhaltiges Kapitänsfrüh-

stück – ebenfalls vom Restau-
rant Bachtaverne Weyregg – ser-
viert, während sich das Panora-
ma des Attersees langsam ent-
faltet und auf den Tag vorberei-
tet.
Mehr Informationen, weitere
Termine und Buchung unter
www.atterseeschifffahrt.at

Die Atterseeschifffahrt und die Bachtaverne laden zu genussvollen Fahrten ein. Fotos: Stern Schifffahrt, Bachtaverne

Mehr als 50 S
een laden in O

ber-

österreich zur
Sommerfrisch

e und

zum Sommer deine
s Lebens ein.

Mehr auf ausfl
ugstipps.at

Wir seen uns.n un
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Unterwegs
auf zwei Rädern

Oberösterreichs Natur steht hoch im Kurs: bei
Genussradfahrern, sportlichen Rennradfahrern, Gravel-
und Mountainbikern. Ob gemütlich am Donauradweg,
anspruchsvoll im Mühlviertel, beim Mountainbiken
im Salzkammergut oder mit dem Rennrad rund um
Wels: Radfahren wird hier zum Erlebnis.

OÖ. Sanfte Hügel, wenig Verkehr
und abwechslungsreiche Gravel-
sowie Rennradrouten machen das
Mühlviertel zum Paradies für Rad-
fahrer. Velorama bietet 108 Tou-
ren mit knapp 9.000 Tourenkilo-
metern und über 160.000 Höhen-
metern. Mehr auf www.velora-
ma.at.

Donauradweg
Der Donauradweg zwischen Pas-
sau und Grein führt wiederum
entlang des historischen Donau-
limes, der einstigen Grenze des
Römischen Reiches. Er bietet 160
Kilometer voller Natur, Geschich-
te und Donaupanorama:
www.donauradweg.at.
Von Wels führen abwechslungs-
reiche Rennrad- und Gravelrouten
ins Almtal, ins Hausruckviertel und
in die Donauregion. Die Etappen
sind zwischen 85 und 110 Kilo-
meter langundverlaufenmeist auf
verkehrsarmen Straßen. Weitere
Infos auf www.wels.at.
Rund um das hello yellow Velo-
drom, Österreichs einzige Rad-
rennbahn, verbindet Linz Sport,
Kultur und Donauufer. Mountain-
bike-Singletrails im Linzer Zentral-
raum und im Mühlviertel sorgen
für Abwechslung. Mehr auf
www.linztourismus.at.

Der Hintergebirgsradweg im
Reichraminger Hintergebirge wie-
derum führt auf der ehemaligen
Waldbahntrasse durch beleuch-
tete Tunnel in den Nationalpark
Kalkalpen. Wälder, Bäche und his-
torische Bauwerke prägen die
familienfreundliche Strecke.
Informationen dazu gibt es auf
www.kalkalpen.at/hintergebirgs-
radweg.
Die 180 Kilometer lange Entde-
cker-Radtour im Quellenviertel
führt entlang von Inn und Salzach
durch Österreich und Bayern.
Radfahrer können zwischen Seen-
und Panoramavariante wählen.
Mehr auf www.entdeckerrad-
tour.at.

BergeSeen eTrail
Der Salzkammergut BergeSeen
eTrail führt auf mehr als 630 Kilo-
metern und 14.500 Höhenmetern
durch die Seen- und Bergwelt des
Salzkammerguts. Zehn Etappen
bieten eindrucksvolle Naturerleb-
nisse. Weiteres auf www.salzkam-
mergut.at/bergeseen-e-trail.

Weitere Informationen und
Inspirationen rund ums Radfah-
ren in Oberösterreich gibt es on-
line auf www.radfahren.at.

Radfahrer genießen eine Tour durch die malerische Landschaft
Oberösterreichs, die für ihre vielfältigen Radrouten bekannt ist.

Foto: Oberösterreich Tourismus GmbH/Stefan Mayerhofer

Betten Ammerer • Ihr Bettenfachgeschäft 10x in OÖ
Ried im Innkreis • Schärding • Braunau • Mattighofen •

Grieskirchen • Eferding • Mauthausen • Gmunden • Kirchdorf • Bad Hall
Onlineshop: www.ammerer.com

kühlende Sommerdecken
für heiße Nächte?

Lust auf

Nächtliches Schwitzen ist vielen bekannt. Oft ist ganz einfach eine
unpassende Zudecke für nächtliche Schweißausbrüche verantwortlich!

Wir beraten Sie gerne!
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Evolution im Fokus
KRENGLBACH.Mit dem Zentrum für Biodiversität entstand in Erweiterung des
Evolutionsmuseums eine neue Erlebniswelt von Natur und Kultur, die ihresgleichen sucht.

Eine Pyramide ist das Eingangs-
tor zu der 6.000 Quadratmeter
großen Erlebniswelt: „Es ist eine
Zeitreise durch die Evolution. Es
gab viele Anfragen von Schulen
im Evolutionsmuseum, was
eigentlich Biodiversität ist. Des-
wegen haben wir uns entschlos-
sen, ein Zentrumzuerrichten,wo

nicht nur eine Zeitreise durch die
Evolution möglich ist, sondern es
macht Biodiversität begreifbar
und vor allem angreifbar“, er-
klärt Wolfgang Artmann. Das
Zentrum liegt angrenzend zum
ZooSchmiding.Eskannaberauch
alleine besucht werden. Der Ein-
tritt ist bei der Pyramide neben

dem Parkplatz.In einer begehba-
ren Erdkugel werden Fossilien
gezeigt. Es folgen Gliederfüßer
und Insekten. In Schautafelnwird
die Geschichte erklärt. Der Bo-
gen wird von der Naturwissen-
schaft bis hin zur kulturellen Ent-
wicklung des Menschen ge-
spannt. „Evolution bedeutet

Veränderung, aber auch Anpas-
sung“, stellt der Gründer klar.
EinfacheSchautafelnerklärendie
Wechselwirkung von klimati-
schen Änderungen und wie sich
die Natur anpasst: Für Schulen
gibt es eigenen Vermittlungspro-
gramme Infos unter www.evolu-
tionsmuseum.at<

Eine chinesische Krokodilschwanzechse, Ausstellungseinblicke undWolfgang Artmann. Foto: Tips/Zupanc

www.klassikamdom.at

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at, www.ticketwall.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732 946100,
E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at), unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096) und
in allen Öticket Vorverkaufsstellen.

ROY BIANCO & DIE ABBRUNZATI BOYS

TOM JONES

DIANA DAMRAU
AMORE! AMORE! MIT TENOR PAVOL BRESLIK UND
DEM SYMPHONIEORCHESTER DER VOLKSOPER WIEN
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Sommertour
OÖ. Die 4youCard ist auch heuer
wieder unterwegs. Bei der gro-
ßen Sommertour des Jugend-
Service Oberösterreich macht
das Team von Mai bis Septem-
berHaltbei zahlreichenEvents im
ganzen Bundesland.
Mit im Gepäck sind jede Menge
Action, spannende Mitmachan-
gebote und ein attraktives Som-
mer-Gewinnspiel.AnjedemTour-
Stopp haben Jugendliche die
Chance auf tolle Preise – allen
voran ein exklusives Stand-up-
Paddle-Set imWert von800Euro.
Darüber hinaus warten viele
weitere coole Gewinne auf die
Teilnehmer. Die Tourmacht unter
anderem Station bei den belieb-
ten Bubble Days im Linzer Hafen
von 29. bis 30. Mai, beim Wood-
stock der Blasmusik inOrt im Inn-
kreis am 5. Juli sowie beim Krone
Fest in Linz von 21. bis 23. Au-
gust. Damit ist die 4youCard bei
einigen der größten Events des
Sommers vertreten.

Ein weiteres Highlight ist die Ju-
genddisco am 10. Juli im alten
Schlachthof in Wels für alle zwi-
schen 11 und 15 Jahren. Hier
können Jugendliche erste Party-
erfahrungen in einem sicheren
Rahmen mit Gleichaltrigen sam-
meln. Alle Infos zum Programm
gibts auf www.4youcard.at unter
Events.

Teil der 4youCard-Sommertour
ist ein Stand-up-Paddle-Set als
Hauptgewinn Foto: 4youCard

Hoamat Open Air
HAIBACH OB DER DONAU. Auch
dieses Jahr präsentiert die Hoa-
mat in Haibach ob der Donau im
Sommer mehrere Open-Air-
Konzerte.
Am Donnerstag, 13. August, wird
„Falco – Live on Screen“ von der
Originalband und Star-Solisten
präsentiert. Davor treten Tag-
träumer, Wintershome und die
Hertha Band auf. Am Freitag, 14.
August, betritt Ronan Keating die

Hoamat-Bühne. Vor ihm sind
Thorsteinn Einarsson und Ame-
lia Ricca zu hören. Am Sonntag,
16. August, kommt Gert Stein-
bäcker von S.T.S. nach Haibach.
Seine Vorbands sind Mystic Al-
pin und Anna Coa.
Tickets gibt es zu den Öffnungs-
zeiten direkt in der Hoamat oder
unter www.hoamat.net. Nur
nocheinViertelderVIP-Tickets ist
verfügbar.

Ronan Keating kommt zu den Haibacher Sommer Open Airs. Foto: Kate Hunter

UNS IST ES 
NICHT WURST ...

... WIE SIE HÖREN!

WELS - RIED IM INNKREIS
BRAUNAU - SCHARNSTEIN
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Rock im Dorf feiert Comeback
Nach einem Jahr Pause kehrt das Musikfestival Rock im Dorf von Freitag, 31. Juli, bis Sonntag, 2. August, nach
Kirchdorf zurück. Auf dem Reitsportgelände in der Au wird die Naturkulisse wieder zur Open-Air-Bühne für täglich
rund 2.500 Besucher – inklusive Badeplatz, Camping- und Caravanmöglichkeiten.

KIRCHDORF/KREMS. Musika-
lisch setzt das ehrenamtlich or-
ganisierte Festival heuer auf ein
starkes Headliner-Duo mit GRee-
eN am Freitag und Bibiza am
Samstag. Gleichzeitig liegt ein
besonderer Schwerpunkt auf
weiblichen Acts: Künstlerinnen
wie Paula Carolina, Uche Yara,
Nenda oder Magdalena Wawra
stehen stellvertretend für ein
vielfältiges Line-up. Ergänzt wird
das Programm unter anderem
durch Acts wie Die Sterne, Pöbel
MC oder Adam Angst.
Neben Live-Musik sorgen DJs,
Food Trucks und ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm
für Festivalatmosphäre. Eine ei-
gens errichtete Containerhalle
bietet zudemWetterschutz.
Neu sind heuer reservierbare
Stellplätze für Caravan-Gäste so-
wie ein „BringMichHeim“-Bus für

die Region und den oberöster-
reichischen Speckgürtel. Am
Sonntag lädt ein Frühschoppen
bei freiem Eintritt zum gemütli-
chen Ausklang.

Hintergrund zum Festival
Seit seiner Premiere im Jahr 2013
hat sich das als Green Event aus-
gezeichnete Festival Rock imDorf
zu einer fixen Größe im südli-

chen Oberösterreich
entwickelt. Mehr

als 200 Acts
standen bis-
her bereits
auf der
Bühne,
darunter
auch sehr
bekannte
Namen wie
zum Beispiel

Wanda, Bil-
derbuch oder

auch Granada.

GReeeN ist Headliner am Freitag. Foto: Max Schröter (oben links) / Jonas Raum (rund) Rock im Dorf Festival
Freitag, 31. Juli, bis
Samstag, 2. August 2026
Tagestickets ab 59,90 Euro
Festivalpass um 99,90 Euro
Tickets und Infos unter
www.rockimdorf.at

live in
concert

30. JULI 2026
DOMPLATZ LINZ
Einlass: 19:00Uhr
Tickets unterwww.oeticket.comundwww.ticketwall.at erhältlich

FEAT.

präsentiert von

SOMMER-AUSZEIT
Inklusive:
• 3, 5 oder 7 Nächte inkl. Genuss-Halbpension
• 1x Mittagssnack im Bistro
• Zwei Thermen: Hoteltherme & Heiltherme
• Heiltherme amAn- & Abreisetag gantägig inklusive

ab € 517,-

heiltherme.at/sommer

pro Person im DZ
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MARKTPLATZ

Aktuelles

Märkte

Gesundheit

Kontakte

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

Liebe Oma, 
alles Gute zum 

GEBURTSTAG
wünscht dir 

dein Enkerl Daniel!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und stehen bei Fragen 
gerne zur Verfügung.

E-mail: klinkert@aon.at, Tel./Fax: 07614/51377 

Dr. Mary Klinkert 
Schulstraße 12, 4655 Vorchdorf 
www.zahnarzt-klinkert.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n 

Zahnärztliche/n Fachassistent/in
Vollzeitbeschäftigung und LEHRLING

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung oder Beginn der ZFA Ausbildung
• gute EDV-Kenntnisse
Ihre Aufgaben:
•	 PatientInnenkoordination
• Telefondienst
• Mithilfe bei den Behandlungen
• Durchführung von Röntgenaufnahmen
•	 Reinigungstätigkeiten,...
Was Sie auszeichnet:
•	Organisationstalent
•	 Freundlichkeit,	guter	Umgang	mit	PatientInnen
• Selbstständigkeit
•	 gepflegtes	Erscheinungsbild
•  Verlässlichkeit
Entlohnung: laut	Kollektivvertrag

Prophylaxe-Assistent/in (m/w/d) 
Teilzeit

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Zahnärztliche Assistenz
• Abgeschlossene Weiterbildung zur Prophylaxeassistenz
Ihre Aufgaben:
• Durchführung von professioneller Mundhygiene 
•	 Unterstützung	bei	parodontalen	Behandlungen
• Aufklärung	und	Motivation	der	Patient:innen	zur	Mundhygiene
 und Bleachingberatung
•	 Dokumentation	der	durchgeführten	Maßnahmen
• Vor- und Nachbereitung der Behandlungsräume
Was Sie auszeichnet:
•	 Freundlichkeit,	guter	Umgang	mit	PatientInnen
• Verlässlichkeit
•	 gepflegtes	Erscheinungsbild
• Stressresistenz
Entlohnung:
laut	Kollektivvertrag	für	zahnärztliche	Assistenz/prophylaxe	Assistenz
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Verkaufe Segelboot Magic
mit Strassentrailer um 1.000,-,
Liegeplatz Gmunden, Boje
kann 2026 benutzt werden,
 0650 2327525

Gmundner Kofferraum-
Flohmarkt, am Samstag,
30. Mai von 9 - 12.00.
Ort: Cumberlandstr. 64,
4810 Gmunden (neben
Schuhschuh), weitere In-
fos unter mf-gmunden.at

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Pensionist, 68 J. aus dem
Raum Salzkammergut, sucht
Freundin zum Wandern und
Bergfahren, für Ausflüge und
kleine Reisen  Zuschriften
an Tips, Theatergasse 4, 4810
Gmunden unter 008/14371

Pöttinger Ladewagen, 4-
Kreislwender "Fahr", 1-Achs-
Traktor Anhänger (kein Kipper)
zu verkaufen.  0664
1268094

ER,  61 J. sucht nette Freundin
für alles, nette Gespräche, je-
des Alter (17 - 70 J.)  0677
62155599 (ab 18 - 20.00)
oder SMS
Anni, mobile 73 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich Kochen, Kuscheln,
Reden, Lachen u. die einsamen
Tage vergessen. Du kannnst
gerne bis fite 85 J. sein.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Bin 42 Jahre, lebe am Land
und suche Partnerin die mollige
Männer mag, für eine Bezie-
hung, bin Raucher.
Bei Interesse bitte whatsapp:
  0677 61351131
Bist du eine spontane, natur-
verbundene SIE, Nichtrauche-
rin, 60+ dann melde dich bei
mir. Freundschaft und viele Ge-
meinsamkeiten sind das Ziel
 0681 84175040.
Claudia 58 J. schlank, im so-
zialen Bereich tätig. Lachen u.
weinen, diskutieren u. schwei-
gen. Schwimmen, Radf., Tan-
zen, Kochen, Musik, Berge. Du
solltest schwach genug sein
Dich zu verlieben, aber stark
genug eine dauerhafte Bezie-
hung einzugehen.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Klaus 55 J.,  erfolgreicher Un-
ternehmer möchte sich nach ei-
ner Scheidung wieder verlie-
ben. Würde mich über einen
Anruf freuen.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Mann, 70, 174, 90, LL, NR,
NT, sucht sinnlich aufgeschlos-
sene Dame bis ca 70, bis mittel-
schlank, für schöne Kuschel-
Freundschaft.
 0660 6360351
Nette 65-jährige Tierliebha-
berin (Hund) sucht passenden
Partner für gemeinsame Unter-
nehmungen. Alles kann, nichts
muss sein.  0664 2147429
Nur Mut, ANRUFEN!

Maria 65 J. Ich mag Radeln,
Thermen, Ausflüge, Wandern,
Kochen über alles reden kön-
nen. Jemand der mich in die Ar-
me nimmt u. für den die drei
kleinen Worte "Ich liebe dich"
auch sehr viel bedeuten. Agen-
tur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

ABC
Alles Bestens Clever
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Räumung, Entsorgung und Rei-
nigung, Häuser, Wohnungen,
Firmen, rasch und verlässlich.
Made in Austria.
WIR RÄUMEN GANZ OÖ
   0676 7382 455

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

BMW 75, rot, 55 KW, EZ Juli/
1991, nur 9.000 KM, 0650-
2094200

Cadillac Deville, schwarz, EZ
2/1997, 140.000 KM, service-
gepflegt, Garagenauto, 0650-
2094200

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
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MOBILITÄT

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

Diverses

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Nachruf
Mit tiefen Bedauern
nehmen wir Abschied

Stefan Barlian *21.12.1953 – †16.04.2026

welcher am 16. April 2026 im 73. Lebensjahr friedlich
im Kreise seiner Liebsten eingeschlafen ist.

Mit Stefan Barlian verlieren wir einen besonderen Menschen – einen liebevollen Familien-
menschen, visionären Unternehmer, naturverbundenen Sportler und jemanden, der mit
seiner Hilfsbereitschaft im Leben vieler Menschen Spuren hinterlassen hat.
1985 gründete er mit viel Mut, Fleiß und persönlichem Einsatz die Firma Barlian GmbH in
Gschwandt bei Gmunden. Was klein begann, entwickelte sich durch seine Handschlagsqua-
lität, seinen Weitblick und seine Bodenständigkeit über viele Jahre hinweg zu seinem Le-
benswerk. Besonders stolz war er darauf, dass im Jahr 1995 unter seiner Federführung das
neue Firmengebäude in Baumgarten entstand.
Nach jahrzehntelangemWirken trat Stefan Barlian 2014 in den wohlverdienten Ruhestand.
Seitdem wird die Firma, basierend auf seinen Gedanken und Visionen, von seinem ältesten
Sohn weitergeführt.

Im Mittelpunkt seines Lebens standen stets seine Familie und sein soziales Engagement.
So war er für viele Halt, Vorbild und einMensch, auf denman sich immerzu verlassen konn-
te. Auch Freunde, Mitarbeiter und Wegbegleiter schätzten seine menschliche Art und seine
ehrliche Zugewandtheit.
Seine schwere Erkrankung machte es ihm die letzten Jahre zunehmend beschwerlicher – er
sah die Welt in anderen Farben. Am 16. April durfte er im Kreise seiner Familie in Frieden
gehen. Die Beisetzung hat auf seinen ausdrücklichen Wunsch bereits im engsten Familien-
kreis stattgefunden.

Wir werden dich stets in liebevoller Erinnerung behalten
und dir in Dankbarkeit verbunden bleiben.

Die Trauerfamilie,
die gesamte Belegschaft und die Geschäftsführung der Firma Barlian GmbH

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt
Helmut 
Strohbach-Kramer
+43 676 5024991
h.strohbach-kramer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Ein starker 
Einstieg für 
neue Tips
Werbekunden!
Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

BAUTECHNISCHER
ZEICHNER
für EINREICHPLANUNG

m/w/d

Dich erwarten die eigenständige Entwicklung von Entwurfskonzepten und
die präzise Einreich- und Ausführungsplanung von Hallenbauprojekten,
die von unserem Team in Scharnstein umgesetzt werden.
Eine bautechnische Ausbildung sowie fundierte Erfahrung mit Revit und
AutoCAD wären von Vorteil.
Du bist verlässlich, zeichnest dich durch eine konzentrierte, ordentliche
Arbeitsweise aus und Teamgeist ist für dich selbstverständlich?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Bruttomonatslohn von mind. € 4.140 gemäß Einstufung in A3/BG6,
Kollektivvertrag für Baugewerbe und Bauindustrie. Je nach Qualifikation
und Erfahrung besteht die Bereitschaft zu einer deutlichen Überzahlung.

Wir verstärken unser HALLENBAU-TEAM und suchen

Wolf Systembau Gesellschaft m.b.H.
07615/300-113, Fischerbühel 1, 4644 Scharnstein
bewerbung@wolfsystem.at

Weitere Infos und Details findest du unter
wolfsystem.at/karriere
INTERESSIERT?
Dann bewirb dich jetzt!

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Junges Paar aus Region
sucht Haus mit Garten
zum Kauf in Region, bis
€ 400.000,- von Privat an
Privat,   0660 2938823

Mehrparteien - Badeplatz
zwischen Attersee und Nuß-
dorf  in absoluter Ruhelage zu
vermieten. Tel.: 0699/
17052718
Öst. Pensionistin sucht leerste-
hendes Gebäude,  auch sa-
nierungsbedürftig, einfacher
Hof, Sacherl, älteres Haus mit
kl. Garten, Bezirk VB oder GM!
Bitte einfach alles anbieten
(eventuell späterer Kauf mög-
lich).  0660 2333765
Pinsdorf/Zentrum: Büro/Ge-
schäftsräume/Lager, 120 m²,
zu vermieten. 0677 64485486

Repräsentative Praxis-/Ge-
schäfts-/Büroräumlichkeit im
Zentrum Bad Ischls (Hotel Post)
zu vermieten. 74m² plus 4,4m²
Balkon. Miete inkl. BK: €1292,-
Absperrbarer Parkplatz optio-
nal verfügbar.
 0680 1276444

Suche ein kleines Häuschen
zur Miete/Mietkauf-Option im
Bezirk Gmunden - Ohlsdorf,
Pinsdorf, Altmünster, Scharn-
stein, ... in ruhiger Lage, nur
privat,  0660 6001107

Grundstück für Tierheim
in Altmünster gesucht!
Für ein neues Tierheim wird ein
rund 1.000 m² großes Grund-
stück gesucht. Bevorzugt ist ei-
ne ruhige, abgelegene Lage
mit guter Straßenanbindung.
Auch ungenutzte oder verwil-
derte Flächen kommen in Fra-
ge. Wünschenswert sind Strom-
und Wasseranschluss, Einzäu-
nungsmöglichkeit sowie eine
geeignete Widmung für ein
Tierheim. Über Angebote und
Hinweise freuen wir uns. Email:
vorstand@tierheim-altmuens
ter.at

Sonniges 1.240 m² großes
Baugrundstück in 4644
Scharnstein zu verkaufen, KEIN
Bauzwang!  0699 12043685
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

BNP Steuerberater
z.H. Frau Martina Mattes
Ohlsdorferstraße 44, 4810 Gmunden

Teilzeitbeschäftigung (15-20 h/Woche)

Wir suchen dich!
REINIGUNGSKRAFT (M/W/D)

Bewerbungen bitte an:

07612/65 211-0 m.mattes@bnp.at

Dienstbeginn: ab sofort
Arbeitszeiten: Mo-Do ab 16 Uhr, Fr ab 12 Uhr
Gehalt: EUR 1.125,00,00 brutto (20 h/Woche)
Sicherer Arbeitsplatz in einem
modernen Bürogebäude

Jetzt

bewerben
!

Standort GMUNDEN
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an  
Herrn David Stöttner, bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen  
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Ihre Aufgaben:
• Betreuung und strategischer Ausbau bestehender Key Accounts 
• Aktive Neukundenakquise im B2B-Bereich 
• Ansprechpartner:in für Werbeagenturen und Geschäftspartner in 

Oberösterreich, Salzburg und Wien 
• Entwicklung individueller Werbe- und Recruitinglösungen 

gemeinsam mit Kund:innen 
• Umsetzung verkaufsorientierter Sonderprojekte und Kampagnen 
• Enge Zusammenarbeit mit Marketing, Redaktion & Onlinebereich

Ihr Profil:
• Leidenschaft für Vertrieb, Kundenbeziehungen und erfolgreiche 

Abschlüsse
• Erfahrung im B2B-Vertrieb, idealerweise im Medien-, Marketing- 

oder Agenturumfeld 
• Selbstständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise 
• Kommunikationsstärke, Verhandlungsgeschick und professionelles 

Auftreten 
• Kaufmännische Ausbildung von Vorteil 
• Führerschein B

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - 

Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) 
Dienstort: Linz, Vollzeit

Gemeinnützige Bau- und 
Siedlungsgenossenschaft Bad Ischl

Wir stellen ein:
Hausbetreuer (m/w/d) 

für unsere Objekte in Bad Ischl und Bad Goisern

Wir erwarten:
• Handwerkliches Geschick
• Freude am Arbeiten im Freien (ganzjährig)
• Selbständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit und Flexibilität
• B Führerschein und eigenes Fahrzeug
• Gute Deutschkenntnisse

Beginn Arbeitsverhältnis: 1. Juli 2026
Ihre Bewerbung samt Lebenslauf senden Sie bitte an:
Kurhausstraße 10, 4820 Bad Ischl | office@siedlung.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Weitere attraktive Jobangebote und
mehr Informationen finden Sie unter
www.jobs.nachrichten.at

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Sende uns bitte Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere unten
angeführte E-Mail-Adresse, gerne mit Angabe des gewünschten Standorts:
• Linz
• Wels
• Peuerbach oder
• Vöcklabruck

Unsere E-Mail-Adresse:
telephone@nachrichten.at

DAS ZÄHLT ZU IHREN AUFGABEN:
• Aktive telefonische Ansprache von Neu- und Bestandskunden
• Beratung zu Angeboten, Aktionen und Vorteilen eines Abonnements
• Freundliche und professionelle Betreuung am Telefon

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Spaß am telefonischen Kontakt und daran, Menschen zu begeistern
• Sicheres und freundliches Auftreten am Telefon
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Engagement, Zuverlässigkeit und eine positive Grundeinstellung
• Flexibilität und Lust auf neue Herausforderungen

DAS BIETEN WIR:
• Flexible Arbeitszeiten, die perfekt zu deinem Stundenplan passen
• Arbeiten in einem netten Team mit Raum für persönliche Entwicklung
• Nach der Einarbeitung besteht die Möglichkeit von Homeoffice
• Faire Bezahlung und erfolgsabhängige Prämien
• Regelmäßige Schulungen, die dir auch über den Job hinaus weiterhelfen
• Ein spannendes Umfeld bei einem renommierten Medienhaus
• Ideal auch für Pensionisten und Pensionistinnen

Ä

Telefonverkäufer/in (m/w/d)
der perfekte flexible Nebenjob als freie/r Dienstnehmer/in

Du suchst einen flexiblen Job, der sich ideal mit deinem Studium vereinbaren
lässt? Du möchtest neben dem Lernen praktische Erfahrung sammeln, deine
Kommunikationsfähigkeiten verbessern und dabei gutes Geld verdienen? Dann
bist du bei uns genau richtig!

Starttrte jetzt durch bei den OÖNachrichten!
Werde ein Teil unseres erffrfolgreichen Teams im Telefonverkauf als

Die OÖNachrichten sind einer der größten „Nahversorger“ unseres Bundes-
landes. Unser Produkt landet täglich frisch auf den Frühstückstischen. Wir sind
die einzige unabhängige Tageszeitung in oberösterreichischem Privatbesitz
und das Vorzeigekind des renommierten Medienhauses Wimmer.
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BRONZE

Tischtennis
BAD ISCHL. Franz Streibl si-
cherte sich gemeinsam mit Karl
Ebelsberger vom ATSV Len-
zing bei den Österreichischen
Meisterschaften der Senioren in
Wels den dritten Platz im Her-
ren-Doppel 75+. Die DSGUnion
Raiba Pfandl gratuliert herzlich
zu diesem Erfolg. Sektionsleiter
Clemens Schiffer: „Franz zeigt
mit 82 Jahren eindrucksvoll, mit
welcher Freude, Begeisterung
und Konstanz man über viele
Jahre hinweg erfolgreich Tisch-
tennis spielen kann.“<

V.l.: Franz Streibl, Clemens Schiffer

Foto: DSG-Union Raiba Pfandl

25. OBERBANK LINZ DONAUMARATHON

Anmeldestart 3. Juni
LINZ. Mit dem offiziellen Anmel-
destart und einem After Work Run
beim Brucknerhaus am Mittwoch,
3. Juni, beginnt der Countdown für
den 25. Oberbank Linz DonauMa-
rathon. Das Jubiläum des größten
OÖ Laufevents wird am 11. April
2027 gefeiert. Mit dem Start der
Anmeldung tritt auch eine Neue-
rung in Kraft: Ab heuer erfolgt die
Anmeldung nicht mehr über klas-
sische Nennschlusstermine mit fi-
xen Daten für die Preissprünge,

sondern über Startplatzkontingen-
te. Das bedeutet: Je früherman sich
anmeldet, desto günstiger ist der
Startplatz. Gleichzeitig weist das
Organisationsteam darauf hin, dass
die Startplätze in sämtlichen Be-
werben limitiert sind. Für Firmen
und Teams werden spezielle Start-
platzpakete angeboten.<

Euphorie an der Ziellinie beim Oberbank Linz Donau Marathon Foto: Klaus Mitterhauser

Infos & Anmeldung
ab Mittwoch, 3. Juni
auf www.linzmarathon.at

#BADISCHLLAEUFT

Drei Laufevents in Bad Ischl
BAD ISCHL. Unter dem Motto
„1 Stadt – 3 Events – 1 Titel“
lädt die beliebte Serie #ba-
dischllaeuft Läufer aus der ge-
samten Region ins Salzkam-
mergut. Vom Berglauf über
Trailrunning bis hin zumHalb-
marathon ist für jedes Leis-
tungsniveau etwas dabei.

Den Auftakt macht am 14. Juni
2026 der Bad Ischler Sparkasse
Katrin-Berglauf. Auf nur 4,4 Ki-
lometern müssen rund 943 Hö-
henmeter bewältigt werden – ein
echter Klassiker für Berglauf-
Fans. Auch eine Staffelwertung
sorgt für zusätzliche Motivation.

Trail-Feeling beim Voigas17
Weiter geht es am1.August 2026
mitdemRE/MAXVoigas17.Der
Trailrun führt über 17 Kilometer
und rund 900 Höhenmeter durch

die Berg- und Waldlandschaft
rund umBad Ischl. Start und Ziel
befinden sich beim Pernecker
Kellerfestgelände.

Finale beim Kaiserlauf
Das große Finale steigt am 27.
September 2026 mit dem
RE/MAX Kaiserlauf Halbmara-
thon. Zusätzlich gibt es einen
FunRun und eine Business-Staf-
fel. Start und Ziel liegen im Kur-
park von Bad Ischl.

Lauf-Kaiserpaar
Wer alle drei Bewerbe absol-
viert, nimmt automatisch an der
Verlosung zum Titel „Lauf-Kai-
serpaar“ teil – inklusive Aus-
zeichnung und Preisen.
Mit seiner Mischung aus Berg-
lauf, Trail und Cityrun bietet
#badischllaeuft eine sportliche
Serie für alle Leistungsniveaus
und bringt die Region erneut in
Bewegung. Alle Infos unter
www.badischllaeuft.at<

Katrin Berglauf Foto: Marc Schwarz Photo

TISCHTENNIS

Generationswechsel
VORCHDORF. Beim Tischten-
nisverein Vorchdorf gab es
einen Wechsel an der Vereins-
spitze: Sebastian Posch hat die
Funktion des Vereinsobmanns
übernommen. Gemeinsam mit
seinem jüngeren Bruder Chris-
toph Posch bildet er künftig die
neue Vereinsführung.

Die beiden folgen auf Jürgen
Feichtinger, der den Verein
sportlich und finanziell durch
schwierige Zeiten geführt hat.
Der Tischtennisverein Vorch-
dorf zählt mit knapp 70 aktiven
Mitgliedern und insgesamt neun
Mannschaften zu den größten
Tischtennisvereinen Oberöster-
reichs. Einen besonderen Stel-
lenwert hat seit vielen Jahren die
Nachwuchsarbeit. Aus dem
Tischtennisverein Vorchdorf
gingen bereits mehrere Nach-
wuchs-Nationalspieler hervor,

darunter unter anderem Elena
Pöll, die sieben Jahre lang dem
österreichischen Nachwuchsna-
tionalteam angehörte. Das
Nachwuchstraining findet zwei-
mal wöchentlich, jeweils diens-
tags und freitags von 17 bis 18.30
Uhr, statt. Fester Bestandteil des
Vereinslebens ist außerdem die
Ferienspielaktion im Sommer,
bei der Kinder unabhängig von
ihren Vorkenntnissen den Tisch-
tennissport kennenlernen.<

Sebastian (l.) und Christoph Posch mit
Nachwuchs Foto: Tischtennisverein Vorchdorf
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25 Jahre Weindorf
BAD ISCHL. Österreichische
Weine und Kulinarik stehen
von Mittwoch, 3. Juni, bis
Samstag, 6. Juni, wieder im
Mittelpunkt, wenn das Wein-
dorf Bad Ischl in den Kurpark
lädt.

Vor der Kulisse des Kongress-
und Theaterhauses präsentieren
21Winzer aus verschiedenen ös-
terreichischen Weinregionen
ihre Weine. Dazu gibt es kuli-

narische Spezialitäten sowie ein
Musikprogramm an allen vier
Veranstaltungstagen. Erstmals
sorgen heuer die „SoundGurus“
im Kurpark für Musik. Auch ein
Gewinnspiel steht auf dem Pro-
gramm: Besucher haben die
Möglichkeit, eine Übernachtung
imBoutiquehotelHubertushofzu
gewinnen. Die offizielle Eröff-
nung des Jubiläums-Weindorfs
findet am Mittwoch, 3. Juni, um
19Uhrstatt.DerEintritt ist frei.<

Das Weindorf findet heuer zum 25. Mal statt. Foto: Lenzenweger

GEWINNEN

OÖ tanzt in Wien
OÖ/WIEN. Rein ins Dirndl und
in die Lederhose: Oberöster-
reich tanzt wieder im Wiener
Rathaus, beim Oberösterrei-
cher Ball 2026 am Samstag, 13.
Juni. Tips verlost 5 x 2 Frei-
karten für das Ballhighlight!

Der Oberösterreicher Ball ver-
spricht wieder eine Nacht voller
Tanz, Musik und kulinarischer Ge-
nüsse im prunkvollen Ambiente.
Mit dabei sind unter anderem die
Poxrucker Sisters, zur Eröffnung
wartet ein Falco-Tribute, das ptArt
Orchester, die Polizeimusik OÖ,
dieMMKHaag amHausruck, 2:ta-
ges:bart und viele, viele weitere
Acts sorgen für Stimmung. Zum
mittlerweile 122. Mal findet der
OberösterreicherBall inWien statt.
Neben kultureller Vielfalt werden
regionale Spezialitäten in Wien
präsentiert. Alle Infos und Karten:
oberoesterreicherball.at<

Oberösterreicher Ball im Wiener Rat-
haus. Foto: SIMLINGER Wolfgang/cityfoto

ZITHER UND CO.

Musizierseminar für
junge Musiker
TRAUNKIRCHEN. Von Mitt-
woch, 26. August, bis Freitag,
28. August, findet in der Forst-
schule Traunkirchen bereits
zum zweiten Mal ein Musi-
zierseminar für Kinder und Ju-
gendliche zwischen acht und 16
Jahren statt. Organisiert wird
die Veranstaltung von denMu-
sikschullehrerinnen Magdale-
na Scheck und Magdalena
Brunnthaler.

Im Mittelpunkt stehen die Ins-
trumente Zither, Hackbrett, Har-
fe und Gitarre. Ziel des Seminars
ist es, jungeMusiker für gemein-
sames Musizieren zu begeistern
und traditionelle Instrumente
auch abseits klassischer Volks-
musik neu zugänglich zu ma-
chen. Anmeldungen für das Se-

minar sind noch bis Montag, 1.
Juni, über www.magdalena-
scheck.at möglich.
Gemeinsam mit ihrer Schwester
trittMagdalenaScheckzudemals
„DuoScheck“ beiKonzerten auf.
Im Rahmen der „Hausmusikro-
as“ gestaltet das Schwesternduo
am Freitag, 12. Juni, ein Konzert
in St. Gilgen.<

Duo Scheck Foto: Barbara Höller

WANDERAUSSTELLUNG

„Wie geht’s, Alter?“
BEZIRK. Die Wanderausstel-
lung „Wie geht’s, Alter? – Ge-
meinsam Räume für die Zu-
kunft schaffen“ macht in den
Bezirken Vöcklabruck und
Gmunden Station. Im Mittel-
punkt stehen Fragen rund um
gutes Altern, Wohnen und Pfle-
ge im ländlichen Raum.

Die Ausstellung des afo architek-
turforum oberösterreich zeigt 46
Beispiele aus Österreich und
Europa – von neuen Wohnformen
bis zu innovativen Pflegekonzep-
ten. Der Eintritt ist kostenlos.
Möglich wird das Projekt durch
Leader, das europäische Förder-
programm für ländliche Entwick-
lung. Die beteiligten Regionen
Vöckla-Ager, Traunsteinregion,
Fuschlsee-Mondseeland und Kul-
turerbe Salzkammergut setzen da-
mit gemeinsam ein Zeichen für die
Gestaltung lebenswerter Gemein-

den und Regionen. Begleitend zur
Ausstellung gibt es Vorträge,
Workshops, Exkursionen und
Diskussionsrunden für Interes-
sierte, Fachpublikum und Ge-
meindevertreter. Die Ausstellung
ist im Gemeindeamt Timelkam
von 9. bis 18. Juni, im Rathaus-
saal Ebensee von 23. Juni bis 1. Ju-
li und in der Schlossgalerie Mond-
see von 3. bis 12. Juli zu sehen.
Weitere Infos gibt es unter
www.vrva.at/wiegehtsalter<

Wanderausstellung Foto:V. Wakolbinger
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JAZZABEND

Michaela Rabitsch
und Robert Pawlik
HALLSTATT. Der Kulturverein
kunterbunt-KulturBunt Hall-
statt lädt am Donnerstag, 28.
Mai, zu einemKonzertabend in
den Badergraben ein. Ab 19.30
Uhr treten die Jazzmusiker
Michaela Rabitsch und Robert
Pawlik mit ihrem Duo-Pro-
gramm auf.

Die Trompeterin, Sängerin und
Komponistin Michaela Rabitsch
ist österreichische Jazztrompe-
terin und wurde vom US-Maga-
zin „Jazzscene“ als „modern day
female Chet Baker“ bezeichnet.
Gemeinsam mit Gitarrist Robert
Pawlik präsentiert sie „Jazz, ge-
würzt mit einem Hauch von
Weltmusik“ – ein Programm
zwischen Jazz, Pop, Latin und
World Music. Das Duo war be-

reits auf vier Kontinenten und in
52 Ländern bei Festivals und
Konzerten zu Gast.

Freiwillige Spenden
Bei Schlechtwetter findet die
Veranstaltung im Lokal „Zum
Bader“ statt. Der Eintritt erfolgt
gegen freiwillige Spenden.<

Michaela Rabitsch und Robert Pawlik
spielen beim Jazzabend. Foto: Seppi Gallauer

LANGE NACHT DER KIRCHEN

Kirchenchorkonzert
GMUNDEN. Unter dem Titel
„From now on – von Bach bis
Broadway“ gestaltet der Kir-
chenchor Gmunden am Frei-
tag, 29. Mai, um 19 Uhr in der
Stadtpfarrkirche Gmunden
einen Konzertabend im Rah-
men der „Langen Nacht der
Kirchen.“

Das Programm spannt unter der
musikalischen Leitung von Mar-
cel Jurgovsky einenmusikalischen
Bogen von klassischer Chormusik
überFilmmusikbishinzuPop-und

Musicalarrangements. Damit
spricht der Chor unterschiedliche
Generationen und musikalische
Interessen an und zeigt, wie viel-
fältig Musik im kirchlichen Raum
sein kann.DerKonzertabend greift
auch das Motto der diesjährigen
Langen Nacht der Kirchen „Mut
fassen“ auf. Gleichzeitig wird an
diesem Abend das geplante Orgel-
neubauprojekt der Stadtpfarrkir-
che vorgestellt. Die neueOrgel soll
künftig sowohl den liturgischen
Bereich als auch das kulturelle Le-
ben der Kirche ergänzen.<

Der Kirchenchor Gmunden lädt zu einem Konzertabend. Foto: Sebastian Hinterleitner

GALERIE

„Behind the Scenes –
Wie Kunst entsteht“
GMUNDEN. Unter dem Titel
„Behind the Scenes – Wie
Kunst entsteht“ verwandelt
sich die Galerie des Kunstfo-
rums Salzkammergut am
Rinnholzplatz inGmundenvon
Montag, 1. Juni, bis Samstag,
11. Juli, in ein offenes Atelier.

Besucher können den Entste-
hungsprozess der Kunstwerke
live mitverfolgen, Fragen stellen
und die Arbeitsweisen der
Künstler kennenlernen. Den
Auftakt gestalten Ferdinand Rei-
senbichler und Michael Wittig
mit einer „Porträt-Woche“, bei
der Besucher porträtiert werden.
In den weiteren der insgesamt
sechs Projektwochen widmen
sich Künstler der Bildhauerei,
Arbeiten zwischen Abstraktion

und Gegenständlichkeit sowie
dem Thema Himmel und Was-
ser. Die Galerie am Rinnholz-
platz 8 ist jeweils von Dienstag
bis Samstag von 10 Uhr bis 17
Uhr geöffnet.<

Werkabbildung von Penz Foto: Andrea Penz

Alle Inhalte zum Thema

KINOTIPP

Die Legende des
Wüstenkindes
Die 14-jährige Sun hat erfolg-
reich ein Buch veröffentlicht –
inspiriert von einer Geschich-
te, die ihr verstorbener Groß-
vater ihr einst erzählte: Die bei-
nahe unglaubliche Legende des
Jungen Hadara, der während
eines verheerenden Sand-
sturms von seiner Karawane
getrennt wurde und von einer
Gruppe Strauße gerettet wird.

In der unwirtlichen Weite der Sa-
hara wächst er fortan fernab sei-
ner Familie auf, begleitet nur von
seinem treusten Gefährten, einem
jungen Wüstenfuchs. Als Sun im
Rahmen einer Preisverleihung für
ihr Buch selbst zu einer Reise in
die Sahara eingeladen wird, be-
gegnet sie dort dem gleichaltrigen
Nomadenmädchen Kharouba –

und erkennt bald, dass die Legen-
de desWüstenkindes Hadara weit
mehr ist als eine einfache Gute-
Nacht-Geschichte…< Anzeige

„Die Legende des
Wüstenkindes“
Jetzt bei Star Movie!
www.starmovie.at

Hadara und der Wüstenfuchs

Foto: 2026 Mai Juin Productions - Studiocanal
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 28. Mai

FR, 29. Mai

Top-Termine

KATRIN BERGLAUF
BAD ISCHL.Mit dem 30. Bad Ischler Spar-
kasse Katrin-Berglauf am Sonntag, 14. Ju-
ni, startet einer der sportlichen Höhepunk-
te der Serie #badischllaeuft. Der Hauptlauf
führt über 4,4 Kilometer und 943 Höhen-
meter von der Kaiservilla zur Katrin-Berg-
station. Start ist um 9 Uhr.
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54. WOLFGANGSEELAUF
SALZKAMMERGUT. Der internationale
Wolfgangseelauf lockt am 17. und 18. Ok-
tober wieder rund 7.000 Teilnehmer ins
Salzkammergut. Vom Nachwuchslauf bis
zum Marathon erwartet Sportler und Zu-
schauer ein einzigartiges Natur- und Lauf-
erlebnis rund um den Wolfgangsee.
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ONE NIGHT OF ABBA
VORCHDORF. Die „Greatest Hits-Show“
von den fantastischen „Abba 99“ bringt am
Freitag, 8. Mai, um 20 Uhr das Lebensge-
fühl der 70er-Jahre mit einer zweistündi-
gen Konzertshow voller Power und Hits in
die Kitzmantelfabrik Vorchdorf. Tickets on-
line unter www.wonderworld-shows.at
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Auflösung Sudoku

6 7 1 5 2 3 4 8 9
9 5 2 8 6 4 7 3 1
3 4 8 7 1 9 6 5 2
5 3 6 2 4 8 1 9 7
7 2 4 3 9 1 5 6 8
1 8 9 6 7 5 2 4 3
8 6 7 9 5 2 3 1 4
4 9 5 1 3 7 8 2 6
2 1 3 4 8 6 9 7 5

HOTEL AUSTRIA

Künstlerische Freiheit
BAD ISCHL. Unter dem Titel
„Zwischen Grenzen und Licht
– Über die Freiheit der Kunst“
zeigt das Hotel Austria – Mu-
seumder StadtBad Ischl ab Ju-
ni eine neue Ausstellungsreihe
mit Arbeiten von insgesamt 14
Künstlern.

Die Ausstellung beschäftigt sich
mit Fragen rund um Freiheit,
Identität und gesellschaftliche
Grenzen.ZusehensindWerkeaus
Malerei, Fotografie und Objekt-
kunst, die unterschiedliche per-
sönliche Sichtweisen und Aus-
drucksformen thematisieren.
Die Ausstellung ist in zwei Teile
gegliedert: Der erste Ausstel-
lungsblock läuft vonMittwoch, 3.
Juni, bis Sonntag, 12. Juli. Der
zweite Ausstellungsblock läuft
von Mittwoch, 15. Juli, bis Frei-
tag, 21. August. Die jeweiligen
Vernissagen finden am Mitt-

woch, 3. Juni, beziehungsweise
am Mittwoch, 15. Juli, um 17.30
Uhr statt. An diesen beiden Ta-
gen ist der Eintritt zu den Ver-
nissagen frei. Eröffnetwerden die
Ausstellungen von Herta Neiß
und Bürgermeisterin Ines Schil-
ler (SPÖ).
Das Hotel Austria – Museum der
Stadt Bad Ischl ist jeweils von
Mittwoch bis Sonntag von 10 bis
17 Uhr geöffnet.<

Die Ausstellung wird amMittwoch, 3.
Juni, eröffnet. Foto: Franz Hofer-Langwies

KUNST

Ausstellung
BAD ISCHL. Der Künstler B.S.
Stucka präsentiert von Dienstag,
23. Juni, bisDienstag, 7. Juli, eine
Ausstellung in der Kunsthalle
Bad Ischl. Gezeigt werden ältere
und neue Arbeiten sowie unge-
wöhnliche Kunstobjekte. Die
Ausstellung ist täglich von 9 bis
17 Uhr geöffnet. Zusätzlich wird
der Künstler an den Abenden
persönlich vor Ort sein. Die Ver-
nissage findet am Dienstag, 23.
Juni, um 19.30 Uhr statt. Der
Eintritt zurAusstellung ist frei.<

B.S. Stucka Foto: B.S. Stucka

Altmünster: Donnerstag, Frauenberatung, El-
ki Zentrum Traunsee, 15 - 15.50, Terminverein-
barung:  07612 88630

Gmunden: Dienstag und Freitag, Kleideraus-
gabe und -annahme (auch Schuhe) für Kinder,
Damen und Herren, im Rotkreuz-Markt Beklei-
dung, Bahnhofstraße 75, 13 - 18.00, Infos:
 07612 65093-0

Gmunden: Sonntag, Hl. Eucharistiefeier und
Krankengebet, Evangelikal-Episkopale Kirche
St. Paulus, Theresienthalstraße 71, 18.00

Laakirchen: Mittwoch, kostenlose Erstbera-
tung, Themen: Stress, Burnout, Familie & Bezie-
hung, Bildungshaus Villa Rosental:
 07613 45000

Traunseeregion: Mittwoch, Trailrunning
Lauftreff, kostenlos, 18.00, gestartet wieder
immer an unterschiedlichen Orten, genaue In-
fos: www.trailrunningcup.at

Altmünster: Bastelnachmittag für Kinder ab
3 J. mit Begleitung, € 15,-, Elki Zentrum Traun-
see, 15 - 16.30, Anmeldung erforderlich:
 07612 88630

Bad Goisern: Aquajogging, Leihgurte vor-
handen, Parkbad, 18.30 - 19.25, Infos bei D.
Kain:  0680 3339532

Bad Goisern: Gymnastik, Musikschule, 9.45,
VA: Seniorenbund

Bad Ischl: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 15 - 17.00

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
€ 10,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Gmunden: Maiandacht, Pfarrhofkapelle,
19.30

Gmunden: Plauderstunde und Upcycle-Grup-
pe, Pfarrcafe, 15.00

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 18.00, genaue Infos:  0650
4603023

Gschwandt: "Wer wir geworden sind", Le-
sung mit Gabi Kreslehner, freiwillige Spenden,
Bücherei, 20.00

Hallstatt: Jazz, gewürzt mit einem Hauch
von Weltmusik, Michaela Rabitsch und Robert
Pawlik; Badergraben, 19.30, freiw. Spenden

Kirchham: Vortrag "Ernährung im Klimawan-
del", Sitzungssaal Gemeindeamt, 19.30

Laakirchen: Familientag am Bauernhof,
€ 10,-, Treffpunkt: Gut Haberhaide "Hoidin-
ger", 14.30, genaue Infos und Anmeldungen
im EkiZ:  0699 16886420

Ohlsdorf: Wanderung "Schwarzenbach-St.
Wolfgang", Treffpunkt: Sportplatz Pinsdorf,
8.00, genaue Infos und Anmeldungen bei
Franz Gassenbauer:  0680 1190978, VA:
Naturfreunde

St. Gilgen: Klosterführung, € 10,- (Kinder
frei), Europakloster Gut Aich, 14.30

St. Wolfgang: Brauchtumsabend des Trach-
tenvereins "D'Wolfganga", freiwillige Spen-
den, Marktplatz, 20.00

St. Wolfgang: Maiandacht, Ramsner-Kapel-
le, 19.30

Altmünster: Spielen mit Papa, € 5,-, Elki
Zentrum Traunsee, 15 - 16.30, Anmeldung er-
beten:  07612 88630

Bad Goisern: Aquajogging, Leihgurte vor-
handen, Parkbad, 8 - 8.55, Infos bei D. Kain:
 0680 3339532

Bad Ischl: "Lange Nacht der Kirchen" -
"MUTeinander", Kurpark, ab 15.30

Bad Ischl: Orgelfreitag, kurzes Orgelkonzert
und Führung, Stadtpfarrkirche, 10.00

Ebensee: Gedächtnistraining, Gemeindeamt
(Fraktionszimmer), 1. Gruppe: 8.30 - 10.00,
2. Gruppe: 10.15 - 11.45, genaue Infos und
Anmeldungen:  06133 7051-35

Ebensee: "Lese*Reise", Bücherei, 15.00

Gmunden: "Lange Nacht der Kirchen", u.a.
mit Kirchenführung, Erzählung mit Musik: "Ma-
ria aus Magdala - Die Geschichte einer außer-
gewöhnlichen Liebe" und "Komm zu Jesus"
mit dem Phönix-Chor, evang. Kirche, ab 17.00

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Grünau: Katharina Köller liest aus ihrem Ro-
man "Wild wuchern", im Anschluss gibt es ein
Autorengespräch mit Dominika Meindl, AK
€ 12,-, Bücherei, 20.00

Kirchham: Dorffest, Dorfplatz, ab 17.00

Kirchham: Fußwallfahrt zur Lourdesgrotte in
Ohlsdorf/Hildprechting, Treffpunkt: Sportplatz,
13.00, genaue Infos:  0650 3507858, VA:
Seniorenbund

Kirchham: Maiandacht mit der Sängerrunde,
Eisengattern, 19.30

Laakirchen: Vorspielabend Harmonika und
Hackbrett, LMS, 17.30

St. Wolfgang: Maiandacht, Gschwandtner-
Kapelle, 19.30

Strobl: Promenadenkonzert der Ortsmusikka-
pelle, Musikpavillon, 20.00
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Terminanzeigen

SA, 30. Mai

SO, 31. Mai

MO, 1. Juni

DI, 2. Juni

MI, 3. Juni

DO, 4. Juni

FR, 5. Juni

Zahnärzte

Märkte

Gesundheits-Tipps

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

SCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL  I  WWW.DINO-LAND.AT präsentiert von

SCHLOSS KATZENBERG

Altmünster: 18. Parkturnier im Stockschie-
ßen, Schlosspark Ebenzweier, ab 8.00

Ebensee: Parkkonzert der Salinenmusikkapel-
le, Rathauspark, 20.00

Gmunden/Ohlsdorf: Bergtour "Kleine
Scheibe", genaue Infos und Anmeldungen bei
Stephanie Armbruckner:  0650 7811096,
VA: Naturfreunde

Laakirchen: Erstkommunion, Pfarrkirche,
9.00

Vorchdorf: Repair Café, kostenlos, Otelo,
15 - 18.00

Ebensee: Fußball - SV Ebensee 1922 gegen
Roitham, ESV Sportanlage, 17.00

Gmunden: Maibaum schmeißen, Rathaus-
platz, 18.00

Gschwandt: Oma-Opa-Enkerl-Gottesdienst,
Pfarrkirche, 9.00

Kirchham: Dreifaltigkeitssonntag - Wortgot-
tesfeier, Pfarrkirche, 8.30

Oberweis: "Unter Verfolgung standhaft blei-
ben", Jehovas Zeugen laden zum biblischen
Vortrag, Königreichssaal, Dr. Gleißnerstraße 2,
9.30

St. Gilgen: Maiandacht mit der Liedertafel,
Pfarrkirche, 19.00

St. Wolfgang: Maiandacht, Boa-Kapelle, Le-
onsberg, 14.00

Bad Goisern: Aquajogging, Leihgurte vor-
handen, Parkbad, 8 - 8.55, Infos bei D. Kain:
 0680 3339532

Bad Ischl: Aquajogging, Leihgurte vorhan-
den, Parkbad, 17.50 - 18.50, Infos bei D. Kain:
 0680 3339532

Gmunden: Rückbildungskurs mit Eva, € 20,-,
Villa Gmundnerbunt, 18.00, Anmeldung erfor-
derlich:  0677 63620639

Laakirchen: Online-Vortrag "Lustvoll anders
- Sexualität jenseits der Norm", € 10,-, 19.00,
Anmeldungen im Bildungshaus Villa Rosental:
office@instituthuemer.at

Altmünster: Spielenachmittag, € 5,-/Familie,
Elki Zentrum Traunsee, 15.00, Anmeldung er-
beten:  07612 88630

Bad Goisern: offener Treff - Eltern Kind Ca-
fe, kostenlos (mit Jause € 5,-), EkiZ, 15 - 17.00

Bad Ischl: Aquajogging, Leihgurte vorhan-
den, Parkbad, 7.30 - 8.30, Infos bei D. Kain:
 0680 3339532

Gmunden: die Kulturinitiative 08/16 zeigt
"Die reichste Frau der Welt", Stadtkino, 19.00

Gmunden: Rückbildungskurs mit Eva, € 20,-,
Villa Gmundnerbunt, 9.30, Anmeldung erfor-
derlich:  0677 63620639

Laakirchen: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 14.30 - 16.30

Ohlsdorf: offener Treff, kostenlos, EkiZ, 15 -
16.30

Bad Goisern: EDV-Stammtisch, Steegwirt,
15.00, VA: Seniorenbund

Bad Ischl: 25. Weindorf, 3. bis 6. Juni, Ein-
tritt frei, Kurpark, ab 15.00

Bad Ischl: Kurkonzert der Bürgerkapelle, Kur-
park, 19.00

Ebensee: Baby Frühstück - offener Treff, kos-
tenlos (kleiner Kostenbeitrag für Frühstück),
Kinderhort FFS, 9 - 11.00, Infos:  0670
4079878

Gmunden: Fronleichnamsprozession zum
Krankenhaus, anschließend Vorabendmesse, Fi-
lialkirche Ort, 18.30

Ohlsdorf: "Lady Biken" - MTB für Frauen, je-
den Mittwoch, Abfahrt: 17.00, genaue Infos
u.a. bei Silvia Ehmer:  0699 11204617, VA:
Naturfreunde

Bad Goisern: Aquajogging, Leihgurte vor-
handen, Parkbad, 18.30 - 19.25, Infos bei D.
Kain:  0680 3339532

Bad Ischl: 25. Weindorf, 3. bis 6. Juni, Ein-
tritt frei, Kurpark, ab 12.00

Bad Ischl: Kurkonzert der Trachtler, freiwilli-
ge Spenden, Trinkhalle, 17.00

Ebensee: 32. Fronleichnams-Schachturnier,
Landhotel Post, ab 14.00

Ebensee: Frühschoppen der Salinenmusikka-
pelle zu Fronleichnam, Probsaal, ab 10.00

Gmunden: Fronleichnams-Messe mit dem Kir-
chenchor, anschließend Prozession zum Hoch-
kogl, Stadtpfarrkirche, 8.30

Gmunden: "Kino um 3", heute: "Ach, diese
Lücke, diese entsetzliche Lücke", Stadtkino,
15.00

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 18.00, genaue Infos:  0650
4603023

Gschwandt: Fronleichnam - Festgottesdienst
mit dem Kirchenchor, anschließend Prozession
mit dem Musikverein, Pfarrkirche, ab 8.00

Kirchham: Fronleichnam - Feiertagsmesse,
Pfarrkirche, 19.00

Traunkirchen: Fronleichnamsfest mit Fest-
messe und Seeprozession (ab 9.30, bei geeig-
neter Witterung), Pfarrkirche, ab 8.30

Bad Goisern: Aquajogging, Leihgurte vor-
handen, Parkbad, 8 - 8.55, Infos bei D. Kain:
 0680 3339532

Bad Ischl: 25. Weindorf, 3. bis 6. Juni, Ein-
tritt frei, Kurpark, ab 15.00

Bad Ischl: Kurkonzert der OMK Mitterweißen-
bach, Kurpark, 19.00

Ebensee: Gedächtnistraining, Gemeindeamt
(Fraktionszimmer), 1. Gruppe: 8.30 - 10.00,
2. Gruppe: 10.15 - 11.45, genaue Infos und
Anmeldungen:  06133 7051-35

Ebensee: Konzert mit "Adama Dicko & Seno
Blues", Kino, 20.30

Ebensee: Tag des Sports, Ortsgebiet, ab
10.00

Gmunden: "Das Haus Hannover ABGE-
DANKT?", Buchvorstellung, Lesung und Vor-
trag mit Heinrich Prinz von Hannover, freiwilli-
ge Spenden, Rathaussaal, 19.00 (Einlass
18.30), Anmeldung aus Platzgründen erforder-
lich:  0664 3409207

Gmunden: Kammerchor-Konzert, Kalvarien-
bergkirche, 19.00

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Strobl: Promenadenkonzert der Ortsmusikka-
pelle, Musikpavillon, 20.00

Bezirk Gmunden, Wochenend-/Feier-
tags-Notdienst:
30. und 31. Mai, 4. Juni,  9 - 12.00,
Dr. Violeta Nenkova, Kalkofen 10, Scharnstein
 07615 32115

Ebensee: 30. Mai, Flohmarkt beim Trüfö-
bankerl, 7 - 14.00

Gmunden: 30. Mai, Keramikflohmarkt,
Rathausplatz, 8 - 14.00

Gschwandt: 30. Mai, Flohmarkt des Pen-
sionistenverbandes, Müllerbachstraße 22, 7 -
14.00

Steyrermühl: jeden Freitag, Flohmarkt
für soziale Zwecke, Pfarrzentrum, 15 -
18.00

GESUNDHEITSWERKSTATT
Bettina Kronegger
Praxis für Lebenslust und Lebensqualität:
* besser Miteinander - klare Kommunikation
* wer bin Ich, was will Ich
* Reflexion im beruflichen Kontext
* Körper/Geist/Psyche wieder gut miteinander
0664 1461381
www.gesundheitswerkstatt.co.at

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Bad Ischl: Tierambulanz-Salzkammergut
 06132 23724
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612
64141

Bad Goisern/Bad Ischl/Gmunden:
Beziehungleben.  0732 773676

Bad Ischl: Frauenberatungsstelle Inne-
res Salzkammergut.  06132 21331

Bad Ischl: kostenlose Familienrechts-
und Scheidungsberatung.  0660
7241256

Bad Ischl: Krebshilfe-Beratungstelle.
 0660 4530441

Bad Ischl: mehrsprachige Beratung zu
Arbeit/Arbeitslosigkeit, Recht, Soziales, Finanzi-
elles.  0676 846954601

Bad Ischl: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen.  06132 21949

Gmunden: Alkohol-Frauengruppe.
 0664 6007289554

Gmunden: Alkoholfreie Gruppe, SH-
Gruppe für Betroffene und deren Angehörige.
 0676 5564708

Gmunden: Alkohol-Reflexionsgruppe.
  0664 6007289554

Gmunden: FiB Frauen Beratung.
www.fraueninbewegung.at

Gmunden: kostenlose Elternberatung,
29. Mai, Villa Gmundnerbunt, 9.30, Anmel-
dungen:  0677 63620639

Gmunden: kostenlose Familienrechts-
und Scheidungsberatung der Familienbe-
ratungsstelle Balance.  0681 81917635

Gmunden: Krebshilfe-Beratungstelle.
 0660 4530432

Institut Balance: kostenlose Beratung
Kinderschutzzentrum.
Gmunden:  07612 70739
Bad Ischl:  06132 28290

Kostenlose Arbeits- und Sozialrechts-
beratung des ÖGB-Gmunden für Mitglieder. 
 07612 64466

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Scharnstein: INSEL, Mädchen- und Frauen-
zentrum,  kostenlose Beratung.  07615
7626

St. Konrad: Sozialsprechtag, 1. Juni,
Gemeindeamt, 7.30 - 10.00, Anmeldungen:
 0676 3155501

Bad Ischl, Hotel Austria: 3. Juni, 17.30, Er-
öffnung der Ausstellung "Zwischen Grenzen
und Licht - Über die Freiheit der Kunst", 1.
Akt, bis 12. Juli

Gmunden, Atelier am Markt: Ausstel-
lung "Inge's Inspirierende Impressionen" von
Inge Kreuzer, bis 29. Mai

Gmunden, Die Galerie: Ausstellung "Be-
hind the Scenes - Wie Kunst entsteht", 1. Juni
bis 11. Juli

Gmunden,  K-Hof Kammerhofmuseum:
Ausstellung "dark is more than night" von Kir
Lamont, Natalia Weiss und Heidi Zednik, bis
14. Juni

Laakirchen, Neues Rathaus: Ausstellung
„Farbtöne - Farbklang“ von Karin Frisch, bis
Ende Juni
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KOMÖDIE

„Dieses Mal was mit
Niveau!“ im Theater
SCHARNSTEIN. Der Theater-
verein Almtal bringt mit der
Komödie „Dieses Mal was mit
Niveau!“vonAndreasHeckein
Stück voller Missverständnisse
und Situationskomik auf die
Bühne des Sensenmuseums
Geyerhammer.VonFreitag,22.
Mai, bis Sonntag, 31. Mai, wird
das Stück siebenmal aufge-
führt.

Im Mittelpunkt steht ein örtli-
cher Theaterverein, der im Jubi-
läumsjahr endlich einmal „etwas
mit Niveau“ aufführen möchte.
Doch schon bald geraten Pro-
ben, Regie und die Kulisse der
Bibliothek von „Chesterfield
Manor“außerKontrolle–undder
ambitionierte Plan entwickelt
sich zur chaotischen Farce. Das

Stück nimmt das Theatermilieu
selbst auf dasKorn.Gespieltwird
die Komödie insgesamt sieben-
mal im Sensenmuseum Geyer-
hammer.
Theaterkarten sind online über
ticketlotse.com erhältlich. Rest-
karten gibt es um 17 Euro an der
Abendkassa.<

Das Stück wird insgesamt siebenmal
aufgeführt. Foto: Gernot Wührleitner

FLOHMARKT

Kunst und
Krempel
BAD GOISERN. Der Flohmarkt
„Kunst und Krempel“ findet am
Samstag, 30. Mai, am Markt-
platz in Bad Goisern statt. In den
Vormittagsstunden wird das
Ortszentrum erneut zum Veran-
staltungsort für Interessierte,
Sammler und Besucher. Privat-
personen haben die Möglichkeit,
ihre Sachen gegen eine Stand-
gebühr anzubieten. Interessierte
Aussteller können sich unter der
Telefonnummer 06135 830145
anmelden.<

Flohmarkt in Bad Goisern Foto: Kaiser S.

MV REINDLMÜHL

50 Jahre Musibierzelt
REINDLMÜHL. Was 1976 mit
einem selbstgebauten Festzelt
begann, feiert heuer ein 50-jäh-
riges Jubiläum: Der Musikver-
ein Reindlmühl lädt von Frei-
tag, 5. Juni, bis Sonntag, 7. Ju-
ni, zum Musi-Bierzelt mit viel
Programm und freiem Ein-
tritt.

DerAuftakt erfolgt amFreitag, 5.
Juni, um 19 Uhr mit einem ge-
meinsamen Marsch von sieben
Musikkapellen und „Luft-
detschn“ sowie „blech4music“
im Festzelt. AmSamstag steht ab
20 Uhr der traditionelle Bieran-
stich im Mittelpunkt. Für Stim-
mungimFestzelt sorgtdanachdie
„Krauhölzl Musi“. Der Sonntag
beginnt ab 10 Uhr mit einem
Frühschoppen gemeinsam mit
dem Musikverein Neukirchen
und der Jugendmusikkapelle
„Youngstars“. „Die Einnahmen

aus dem Bierzelt bilden bis heu-
te eine wichtige Grundlage für
das Vereinsleben, sei es für Ins-
trumente, Noten, Reparaturen,
Jugendarbeit oder die Pflege der
Tracht“, erklärt Michael Ofner,
Obmann des Musikvereins
Reindlmühl.
Was seit 50 Jahren gleich geblie-
ben ist: An allen Veranstaltungs-
tagen ist der Eintritt frei. Auch an
diesemWochenende.<

Werbung vor 50 Jahren Foto: MV Reindlmühl

VORTRAGSREIHE

Künstliche Intelligenz
SALZKAMMERGUT. Der Zu-
kunftsraum Salzkammergut
veranstaltet gemeinsammitder
FH Oberösterreich Campus
Hagenberg eine Vortragsreihe
zu Künstlicher Intelligenz,
Datenvisualisierung und digi-
taler Innovation.Auftakt istam
Donnerstag, 28. Mai, im Tech-
nologiezentrum Gmunden.

Den ersten Vortrag hält FH-Pro-
fessor Ulrich Bodenhofer zum
Thema „KI abseits der üblichen
Tools: Wo die echten Wettbe-
werbsvorteile lauern“. Beginn ist
um 18 Uhr. Die Teilnahme an al-
len Veranstaltungen ist kosten-
los. In den folgenden Wochen
geben weitere Experten der FH
Oberösterreich Einblicke in
Themen wie Datenvisualisie-
rung sowie die Funktionsweise
von ChatGPT und ähnlichen An-
wendungen. Die Vorträge finden

in den Technologiezentren
Gmunden, Bad Ischl und Mond-
see statt. DieReihe richtet sich an
Berufstätige, Unternehmen,
Schüler sowie allgemein Inter-
essierte. Weitere Informationen
und Anmeldung unter www.zu-
kunftsraum-salzkammer-
gut.at/events<

Ulrich Bodenhofer Foto: FHOÖ

„RIESENFLOHMARKT“

Flohmarkt
GSCHWANDT. Am Samstag, 30.
Mai, lädt der Pensionistenver-
band Ortsgruppe Gschwandt zu
seinem traditionellen „Riesen-
flohmarkt“ ein. Er findet von 7
Uhr bis 14 Uhr am Gelände der
Familie Fürlinger in der Müller-
bachstraße 22 in Waldbach
Baumgarten statt. Neben den
Waren wird auch für das leibli-
che Wohl gesorgt. Der Vorsit-
zende des Pensionistenverban-
des Gschwandt, Kurt Viert-
bauer, organisiert die Veranstal-
tung gemeinsam mit seinem
Team.<

Flohmarkt in Gschwandt Foto: Peter Sommer
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939,-
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599,-

Foto: Costa

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

COSTA DELIZIOSA
KREUZFAHRT
ÖSTLICHES
MITTELMEER

14.-20.11. 2026

INOSA

Balkonkabinen-
special:

–€ 100,-
bis 31.05.‘26

Special

inkl. M
arokko

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV
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:C
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Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

COSTA FAVOLOSA
WESTLICHES MITTELMEER:
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH
20./21.-27.03.2027

Tag 1: Anreise nach Savona
Tag 2: Savona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Barcelona

Tag 5: Palma de Mallorca
Tag 6: Ajaccio
Tag 7: Marseille
Tag 8: Savona

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special
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Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-

IM GLANZ DER DONAU MIT DER
MS PRINZESSIN SISI
26.-30.10.2026

Tag 1: Passau und Engelhartszell
Tag 2: Grein
Tag 3: Budapest
Tag 4: Bratislava
Tag 5: Wien

Inkludierte Leistungen u.a.:
• Kreuzfahrt Wien - Budapest - Passau
• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 4 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie inkl. Vollpension
• *Getränkepaket AI: von 09:00 Uhr bis 24:00 Uhr
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Stadtführung in Bratislava
• u.v.m.
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Fotos: RPB

Vollpension

Kostenfreier Shuttle:
Bahnhof – Schiff in
Passau & Schiff –
Bahnhof inWien

Special

Foto: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERR
1.-26.10.2026

ab

1.190,-

2

T
T
T
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R
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TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

Foto: RPB

SALONZUG
ZU SILVESTER A
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

ab

1.050,-

Foto: Costa

C
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Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special

inkl. Bus

ab

650,-

COSTA SMERALDA

KREUZFAHRT KANARISCHE INSELN UND
HIGHLIGHTS IM ATLANTIK – AB/BIS MÜNCHEN

wöchentlich ab 19.11.2026 bis 26.03.2027
Achtung – Routen und Termine sind jeweils abweichend

ab

849,-
inkl. Flug

COSTA SMER

€ 50,-
Bordguthaben für
Vollzahler bei
Buchung bis

1.7.2026

Special
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Bis zu
50%
sparen

Jetzt
mitsteigern auf
auktion.tips.at

Online-AuktionO li A
Die große Tips

bis 3. Juni 2026


